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775 Jahre Nordel:
Das wird am 16. und
am 18. August groß
gefeiert.  SEITE | 10

SPORT

Zu wenig Spielerinnen:
Der SJB Binnen meldet
sein Handball-Frauen-
Team ab.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Einsatz für Umwelt
und Patienten
Nienburg. „Sich für andere
einzusetzen, ist eine Grund-
haltung.“ Auf diese knappe
Formel brachte Dr. Anja
Thijsen, Inhaberin der
Apotheke am Goetheplatz
und aktives Mitglied im
Naturschutzbund Nienburg,
die Antwort auf die Frage: Was
treibt Sie an in Ihrem Einsatz
sowohl für Natur und Umwelt
als auch für Mitarbeiterinnen
und Kunden. Dr. Anja Thijsen
ist aktuell eine von kreisweit
zwei Unternehmerinnen, die
mit dem Zertifikat der
Gemeinwohl-Ökonomie
werben dürfen.  SEITE | 2

LOKALES

„Man weiß nicht, was
man denken soll“
Nienburg. „Man weiß
wirklich nicht, was man
denken soll.“ Nazan Eckes
Akbas und Rozan Akbas sind
einigermaßen ratlos. Erneut
ist ihnen von Nienburgs
Stadtverwaltung mitgeteilt
worden, dass leider kein
geeigneter Kindergartenplatz
zur Verfügung steht. Deutlich
besser dran ist dagegen
Schwägerin Sultan Cicek. Ihre
Tochter hat zum 15. August
einen Platz in der „Arche
Noah“. „Aber bestimmt nur,
weil ich jeden Tag genervt
habe“, so die Nienburgerin.

 SEITE | 3

28.05.16

Den Kindern aus der Hand gefressen
Das Treffen mit Falkner Douwe
van der Meer und seinem Wüs-
tenbussard „Miss Marple“ war
eines der Angebote, das die Or-
ganisatorinnen und Organisa-
toren des Ferienspaßes für die
Kinder aus Heemsen und Rohr-
sen in diesem Jahr vorbereitet
hatten. „Der Bussard hat den
Kindern sogar aus der Hand ge-
fressen“, so die völlig begeis-
terte Initiatorin Manuela Hart-
je, nachdem die Mädchen und
Jungen und ihre Betreuerin-

nen und Betreuer wohlbehalten
mit dem Fahrrad vom Haßber-
ger Sportplatz zurückgekehrt
waren. Dieses Foto steht stell-
vertretend für all die anderen
Ferienspaß-Aktion, die zurzeit
überall im Landkreis stattfin-
den. Weitere Impressionen fin-
den Sie in der heutigen Ausga-
be auf Seite 8. Aus Platzgrün-
den konnten wir dieses Mal nur
eine Seite erübrigen. Am kom-
menden Sonntag wird es dann
im Seitenkopf zum letzten Mal

heißen: „Sommerferien 2019“.
Dort finden Sie die Fotos und
kleinen Texte, die uns in dieser
Woche zu spät erreicht haben
oder in der kommenden Woche
noch eintrudeln. Voraussetzung
ist allerdings, dass ein druckfä-
higes Foto mitgeschickt wur-
de. Bei Aufnahmen, die im Vor-
feld per WhatApp hin und her
gingen, leider leider häufig die
Auflösung. Allen einen schö-
nen (letzten) Feriensonntag.

EDDA HAGEBÖLLING

LOKALES

„Ein Schmuckstück
im Radwegenetz“
Nienburg/Holtorf. Wenn er
so umgesetzt wird, wird er
einer der schönsten Radwege
Nienburgs. Das war das Fazit,
nachdem Berthold Vahlsing
Nienburger Grüme auf dem
angedachten Radweg
zwischen Holtorf und
Nienburg geführt hatte.

 SEITE | 3
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Renas-Reisen
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Tel. (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.de
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0 50 21-910 200

Fischer & Simon GmbH
Von-Philipsborn-Str. 15, 31582 Nienburg

Neue Immobilienangebote
finden Sie auf unserer Homepage

unter www.fischer-simon.immobilien

Einmal im Jahr, pünktlich zur Aronia-
Ernte, veranstaltet die Firma Konfitee
Naturkost aus Schwarmstedt das
beliebte Aronia-Erntefest. An zwei
Tagen dreht sich alles um die kleine
schwarze Beere, die ursprünglich aus
Nordamerika stammt. Sie ist als
Superfrucht bekannt, die viel Vita-
min C und den höchsten Anteil
Antioxidantien aller dunklen Früchte
enthält.

Die Aronia-Beere ist nicht nur wegen
der Vielzahl an positiven Inhaltsstof-
fen sehr beliebt. Sie lässt sich auch
sehr gut zu Saft und Fruchtaufstrich
verarbeiten. Die Ernte ist in diesem
Jahr trotz der Trockenheit wieder sehr
gut ausgefallen. Durch die vielen

Sonnenstunden haben die Beeren
einen hohen Fruchtzuckeranteil und
schmecken besonders lecker.

Am 17. und 18. August 2019 jeweils
von 10 bis 18 Uhr wird beim Ernte-
fest neben der Verkostung von
Aronia-Produkten auch eine ausführ-
liche Aronia-Pflanzenberatung ange-
boten. Im Kuchenzelt gibt es Torten
und Kuchen mit Aronia und am Grill
wird die beliebte Aronia-Bratwurst
aufgelegt. Am Sonntag wird zeit-
gleich mit dem Erntefest ein Floh-
markt veranstaltet (Standanmeldung
unter Tel. 05071/9668234).
Eine Hüpfburg und Kinderschminken
machen das Erntefest zu einem Fest
für die ganze Familie.

am 17. & 18. August 2019

Aronia Beeren Ern te f es t & Flohmarkt
in Schwarmsted t
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www.kolossa.de
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Dipl.-Ing. Architektin



IN KÜRZE „Sich für andere einzusetzen,
ist eine Grundhaltung“

Dr. Anja Thijsen, Inhaberin der Apotheke am Goetheplatz, ist nach den Vorgaben der Gemeinwohl-Ökonomie zertifiziert

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. „Sich für andere
einzusetzen, ist eine Grund-
haltung.“ Auf diese knappe
Formel brachte Dr. Anja Thij-
sen, Inhaberin der Apotheke
am Goetheplatz und aktives
Mitglied im Vorstand des Na-
turschutzbundes (NABU) Ni-
enburg, die Antwort auf die
Frage: Was treibt Sie an in Ih-
rem Einsatz sowohl für Natur
und Umwelt als auch für Mit-
arbeiterinnen und Kunden.
Dr. Anja Thijsen ist aktuell
eine von kreisweit zwei Un-
ternehmerinnen, die mit dem
Zertifikat der Gemeinwohl-
Ökonomie werben dürfen.
Neben ihr hatte sich noch
Claudia Eckhard von der Kaf-
feerösterei Catucho in Bü-
cken auf den Weg gemacht.
„Gemeinwohl-Ökonomie

ist viel mehr, als nur Geld zu
verdienen“, so die Apotheke-
rin im Gespräch mit der HAR-
KE am Sonntag. Kriterien da-
für, das Zertifikat zu bekom-
men, sind Menschenwürde,
Solidarität und Gerechtigkeit,
Ökologische Nachhaltig so-
wie Transparenz und Mitent-
scheidung. Dass das, was so
mächtig klingt, auch vor Ort
in kleinen Schritten möglich
ist, wurde im weiteren Ver-
lauf des Treffens deutlich.
In der Apotheke am Goe-

theplatz wird beispielsweise
regelmäßig gemeinsam ge-
frühstückt. Selbstverständlich
unter Verwendung regionaler
Produkte. Einen Firmenwa-
gen, mit dem die Botenfahr-
ten gemacht werden, gibt es
nicht. Die Medikamente wer-
den von den Mitarbeiterin-
nen in ihren privaten Pkw zu
den Kundinnen und Kunden
gebracht. „Das schont Re-
sourcen“, darin ist sich das
ganze Team einig. Außer Dr.
Anja Thijsen arbeiten noch
Antje Herbst, Polina Kazobe,
Renate Leichnitz, Ulrike
Michau, Kridona Mramori
und Simone Rüter in der Apo-
theke am Goetheplatz. Dass
alle hinter den Ideen der Ge-
meinwohl-Ökonomie stehen,
versteht sich von selbst. Und
auch, dass sie selbst ebenfalls
für andere im Einsatz sind.
Für die Familie, für das Hob-
by oder für Menschen aus der

Nachbarschaft.
Dass darauf auch in der Er-

stellung der Dienstpläne
Rücksicht genommen wird,
versteht sich wiederum für
die Chefin Dr. Anja Thijsen
von selbst.
Auf nächtliche Beleuch-

tung wird in der Apotheke am
Goetheplatz verzichtet. Um
Strom zu sparen, aber auch
aus Rücksicht auf die Lebe-
wesen. Und auch tagsüber
wird nur so viel Licht einge-
schaltet, wie unbedingt nötig.
Kleine Plastiktaschen gibt

es bei Dr. Anja Thijsen schon.
Zum Schutz der Medikamen-
te bei Regen, aber immer ver-
sehen mit dem Hinweis, dass
sie mehrfach verwendet wer-
den können. Von dem Geld,
das die Unternehmerin im
Einkauf für sie bezahlt, geht
ein Teil an die SOS-Kinder-
dörfer. „Zu meinen, für die
Herstellung von Papiertüten

würden keine Resourcen be-
nötigt, ist bekanntermaßen
ein Trugschluss“, so das NA-
BU-Vorstandsmitglied Thij-
sen.
Dass man sich in der Apo-

theke bestmöglich um die
Kunden, aber auch um Pas-
santen kümmert, die herein-
schauen, weil sie ein Pflaster,
einen Stift oder eine Auskunft
benötigen, oder auch, weil sie

Geld wechseln oder die Toi-
lette aufsuchen möchten, ver-
steht sich für Dr. Anja Thijsen
und ihr Team ebenfalls von
selbst. Und auch, dass man
auf Wunsch des Kunden ein
Rezept direkt vom Arzt ab-
holt, einlöst und die Medika-
mente nach Hause liefert.
Sorge bereitet der Unter-

nehmerin Dr. Anja Thijsen je-
doch, dass es in der Innen-
stadt immer weniger Ärzte
gibt. Das ist für sie ein Prob-
lem, aber auch für die vielen
älteren Menschen, die in der
Innenstadt leben. Den Apo-
theken in der Stadt breche
immer mehr Umsatz weg, ein
weiteres großes Problem sei
das seit dem 1. Juli geltende
schärfere Kostenübernahme-
gesetz und die Tatsache, dass
immer mehr Medikamente
immer schlechter zu bekom-
men seien. „Bei 40 Anfragen
an Lieferanten 13 Absagen zu

bekommen, ist keine Selten-
heit“, so die Apothekerin Dr.
Anja Thijsen.
Und auch bei der Erlan-

gung des Gemeinwohl-Zerti-
fikats hat sich ein Problem er-
geben: Die ökologisch ausge-
richtete Unternehmerin hätte
gerne gewusst, unter wel-
chen Bedingungen die Medi-
kamente hergestellt werden.
Werden die Menschen, die
mit der Arzneimittelprodukti-
on betraut sind, fair behan-
delt? Wird mit den Resourcen,
die dafür benötigt werden,
verantwortungsbewusst um-
gegangen? Wie ist sozusagen
der ökologische Fußabdruck
der Arznei? Das sind Fragen,
auf die die Apothekerin ger-
ne eine Antwort gehabt hätte.
Bisher ohne Erfolg.
Auch in diesem Punkt wür-

de sie die Krankenkassen
gerne mehr in die Pflicht
nehmen.

Sich für andere einzusetzen, ist eine Grundhaltung: Dr. Anja Thijsen mit ihren Mitarbeiterinnen Renate Leichnitz, Polina Kazobe, Simone
Rüter und Ulrike Michau (von links). Zum Team gehören außerdem Antje Herbst und Liridona Mramori. Unten: Dr. Anja Thijsen mit Man-
fred Santfleben, dem Motor der Gemeinwohl-Ökonomie-Bewegung in Nienburg, vor dem Schaufenster, in dem die Unternehmerin für
dieses nachhaltige Wirtschaftsmodell wirbt. FOTOS: HAGEBÖLLING

DDR Thema bei
Museums-Senioren
NIENBURG. 30 Jahre nach
der friedlichen Revolution
in der DDR sind heute be-
reits viele Erinnerungen an
die Zeiten des „real existie-
renden Sozialismus“ ver-
blasst. Dennoch wirkt das
Regime, das 40 Jahre lang
den östlichen Teil Deutsch-
lands prägte, in vieler Hin-
sicht bis in die Gegenwart
nach. Die Unterschiede zwi-
schen West und Ost sind
auch heute noch spürbar
und kommen angesichts ta-
gesaktueller Ereignisse im-
mer wieder ins Bewusstsein
der Öffentlichkeit. Das Le-
ben mehrerer Generationen
in zwei verschiedenen poli-
tischen Systemen hat Welt-
anschauungen und Mentali-
täten nachhaltig beeinflusst.
Tobias Deterding ist einer
der Kuratoren einer Wan-
derausstellung zur DDR-Ge-
schichte, die im Herbst in
Bad Rehburg zu sehen sein
wird. Er richtet in seinem
Vortrag einige „Schlaglich-
ter“ auf ausgewählte The-
men der Alltags- und Kon-
sumgeschichte der DDR, da-
runter Werbung und Rekla-
me, DEFA-Filmproduktionen,
Hightech, Computerspiele,
Energieversorgung und Na-
turschutz. Der Seniorentreff
findet am kommenden Mitt-
woch von 15 bis 17 Uhr im
Quaet-Faslem-Hauses statt.
Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen. Der Eintritt
ist frei, es wird lediglich um
eine Spende für Getränke
und Kuchen gebeten. DH

Ein nachhaltiges
Wirtschaftsmodell
Informationen zur Gemeinwohl-Ökonomie

NIENBURG. Beim Konzept der
Gemeinwohl-Ökonomie geht
es im Kern darum, dass die
Ergebnisse einer GWÖ-Bi-
lanz neben der herkömmli-
chen Finanzbilanz als gleich-
berechtigter, verbindlicher
Indikator zur Messung des
Unternehmenserfolges aner-
kannt werden. Im Fokus ste-
hen hier Werte wie ökologi-
sche Nachhaltigkeit, Mitbe-
stimmung und Transparenz.
Sie versteht sich als ergebnis-
offener, partizipativer, lokal
wachsender Prozess.
Auch vier Betriebe in Stadt

und Kreis Nienburg haben
sich auf den Weg zur GWÖ-
Zertifizierung begeben. Auf-
grund des großen Interesses
am Thema möchten die Wirt-
schaftsförderung der Stadt
und die Wirtschaftsförderung

im Landkreis Nienburg am
23. August um 17 Uhr im Wi-
tebsk-Zimmer des Nienburgr
Rathauses mit einer weiteren
Veranstaltung den Rahmen
für einen regen Austausch
über das neue Wirtschaftsmo-
dell mit Zukunft schaffen.
GWÖ-Unternehmensbera-

terin Urte Töpfer aus Berlin
gibt einen Einblick in „Werto-
rientierte Mitarbeiterent-
wicklung und Unterneh-
mensentwicklung“. Im An-
schluss werden Dr. Anja Thij-
sen (Apotheke am Goethe-
platz, Nienburg) und Uwe
Treiber (Inhaber der Fa. Son-
nendruck, Wiesloch), über
ihre Erfahrungen mit der
GWÖ-Bilanz berichten. Um
Anmeldung wird gebeten un-
ter GWOE.Nienburg@ t-on-
line.de oder 05021/921 62 59.
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Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.
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Markenuhren werden auch
angenommen.

Schmuckverkauf ist bekanntlich
Vertrauenssache. Viele Kunden
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent.
Eine seriöse und diskrete Abwicklung
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr An-
sprechpartner für Goldankauf
in Nienburg.

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg Tel. (05021) 9229289

Mo. – Fr. von 10 bis 17 Uhr und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Schnell, diskret und unkompliziert
Ihre erste Adresse
für Goldankauf in Nienburg

ist bekanntlich

t
Goldpreis
bei 40€

www.landfleischerei-rode.de
BBBolllsehhhllle • TTTelll.: 000555000222777-111222 333777

Husum-Bolsehle
Angebot vom 13.8. – 17.8.2019

Roastbeef 1 kg 19,90 €
Schweizer-Lachsrolle gefüllt mit
Käse und Kochschinken 1 kg 7,99 €
Bregenwurst Brot, Teewurst

100 g 0,89 €
Schinkenspeck 100 g 0,99 €
Heringssalat 100 g 1,55 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,85 €
Mittwoch, TOP-PREIS:
Th. Mett 1 kg 4,00 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr:
Gefüllte Paprika mit
Tomatensoße und Reis Port. 6,00 €
40-jähriges Jubiläumsfestmit vielen
Überraschungen am 3. Oktober 2019

Oktoberfestbrunch am 6. Oktober 2019
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Sonderfonds „Wir
sind dabei“
QAus aktuellem Anlass
haben wir ihn gerade wieder
an einen unserer Übungslei-
ter weitergeleitet und
zusätzlich als Navigations-
punkt auf die Homepage
unseres Sportvereins
aufgenommen: den Hinweis
auf den Sonderfonds „Wir
sind dabei“. Schon vor
Jahren haben sämtliche
Kommunen des Landkreises
auf Bitten der Familienservi-
cebüros beschlossen, auch
vor Ort Mittel bereitzustel-
len, die Kinder und Jugendli-
che vor Ausgrenzung
schützen sollen. Sind die
Bedingungen erfüllt, werden
Zuschüsse gewährt für
Schulmaterial, Klassenfahr-
ten, Fahrtkosten und eben
auch für die Mitgliedschaft
im Sportverein. Bis zu 120
Euro pro Kind und Jahr sind
möglich. Anprechpartner
gibt es in den Rathäusern vor
Ort. Aktuelle Geldgeber sind
die Sparkassenstiftung, die
Bürgerstiftung, die „Hafen-
sänger & Puffmusiker“ und
die Avacon.
Die Familienservicebüros

haben längst erkannt, dass
es unendlich wichtig ist, die
Folgen der Kinderarmut auf-
zufangen. Noch besser wäre
natürlich, es gar nicht erst so
weit kommen zu lassen.
Schon seit Jahren taucht in
der öffentlichen Diskussion
immer wieder die Forderung
nach einer Kindergrundsi-
cherung auf. „Nicht finan-
zierbar.“ Mit diesem Argu-
ment werden merkwürdiger-
weise immer wieder eher die
Forderungen im Keim er-
stickt, von denen die Schwä-
cheren profitieren könnten.
Und das in einem Land, in
dem Milliarden für Hub-
schrauber ausgegeben wer-
den, die gar nicht fliegen,
und wo die Verantwortliche
zur Belohnung auch noch an
die Spitze des Europäischen
Parlaments entsandt wird.
Aber das ist bestimmt höhere
Politik. Vermutlich sind wir
einfach nur zu dumm, um
das richtig einordnen zu kön-
nen.
Das Recht auf einen kos-

tenlosen Kindergartenplatz
ist ein weiterer wichtiger
Schritt, Kinder aus allen ge-
sellschaftlichen Gruppen zu-
sammenzubringen. Im Mo-
ment haben die Kommunen
zwar noch ihre liebe Not,
dem Anspruch gerecht zu
werden, und gerade in den
Städten und Gemeinden, die
als bevorzugte Wohnlage
gelten, ist man noch ziemlich
weit davon entfernt, alle Kin-
der in einer Krippe oder Kita
unterbringen zu können, der
Grundstein für mehr Chan-
cengleichheit ist jedoch ge-
legt.
Auch beim Landkreis ar-

beitet man mit aller Kraft da-
ran, allen Kindern einen Be-
treuungsplatz anbieten zu
können. Erst vor ein, zwei
Wochen wurde eine weitere
Großtagespflegestelle vorge-
stellt. Doch auch bei den Ta-
gesmüttern, die ihre Schütz-
linge in den eigenen vier
Wänden betreuen, wird gute
Arbeit geleistet. Manchmal
denke ich sogar: Ist so ein
kleiner Muckel in einer
Kleingruppe nicht mindes-
tens ebenso gut aufgehoben,
wie in einer großen Kita?
Wohl wissend, dass ich mir
damit den Zorn von Freun-
dinnen und Schwägerinnen
einhandele ;-)

„Man weiß nicht, was man denken soll“
In Nienburg fehlen 79 Krippen- und 85-Kitaplätze / Auch Nazan Eckes Akbas und Rozan Akbas warten vergeblich

Sind dringend auf einen Kita-Platz angewiesen: Regina Andresen (Zweite von links) mit Sultan Cicek, Nazan Eckes Akbas und Rozan
Akbas (von links). FOTO: EDDA HAGEBÖLLING

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. „Man weiß wirk-
lich nicht, was man denken
soll.“ Nazan Eckes Akbas
und Rozan Akbas sind eini-
germaßen ratlos. Erneut ist
ihnen von Nienburgs Stadt-
verwaltung mitgeteilt wor-
den, dass leider kein geeig-
neter Kindergartenplatz zur
Verfügung steht. Deutlich
besser dran ist dagegen
Schwägerin Sultan Cicek.
Ihre Tochter hat zum 15. Au-
gust einen Platz in der „Arche
Noah“. „Aber bestimmt nur,
weil ich jeden Tag genervt
habe“, so die Nienburgerin.
Sultan Cicek ist vor fünf Jah-
ren aus Stuttgart nach Nien-
burg gekommen. Zusammen
mit ihrem Mann und ihrer
Tochter wohnt sie in einer

Wohnung der GBN in der
Neißestraße.
Ihre Schwägerinnen Nazan

Eckes Akbas und Rozan Ak-
bas leben seit 1993 in Nien-
burg, mittlerweile ebenfalls
bei der GBN im Bereich
Lehmwandlung. Dass sie da-
mals nicht wieder abgescho-
ben wurden, haben sie auch
Regina Andresen zu verdan-
ken. Die Markloherin war zu
der Zeit Vorsitzende des Ver-
eins „Menschlichkeit“. Der
Kontakt zu den beiden Frau-
en ist nie abgerissen. Auch
Regina Andresen versteht
nicht, warum die beiden
Frauen immer wieder eine
Absage bekommen.
„Sarah wird drei. Sie müss-

te dringend in die Krippe“, so
Nazan Eckes Akbas. Wenigs-
tens bis 13 Uhr. Damit sie

wieder als Arzthelferin arbei-
ten kann. „Bei Dr. Kunst wür-
de ich dringend gebraucht“,
so die Nienburgerin.
Immer wieder enttäuscht

wird sie auch, wenn es darum
geht, eine größere Wohnung
zu finden. „Wie oft habe ich
ein gutes Gefühl, wenn ich
mir für meine fünfköpfige Fa-
milie eine Wohnung angese-
hen habe, doch dann kommt
doch wieder die Absage“, so
Nazan Eckes Akbas weiter.
Die Enttäuschung ist auch

bei Rozan Akbas groß. Ihr äl-
terer Sohn ist fünf Jahre alt
und müsste dringend in die
Kita. Der jüngere ist zweiein-
halb. Aber auch für ihn ist
kein Krippenplatz in Sicht.
Dabei würde auch Rozan Ak-
bas dringend auf dem Ar-
beitsmarkt gebraucht. Sie ist

von Beruf Erzieherin.
Eine Nachfrage der HAR-

KE am Sonntag beim zustän-
digen Fachbereich Bildung,
Soziales und Sport verdeut-
licht, wie angespannt die
Lage in Nienburg nach wie
vor ist. Aktuell fehlen 79
Krippen- und 85 Kitaplätze.
„Unser Bestreben ist, in je-
dem Fall die Drei- und die
Fünfjährigen unterzubrin-
gen. Wo das nicht gelingt,
verweisen wir an die zahlrei-
chen Tagesmütter. Sie stellen
in unseren Augen eine
gleichberechtigte Alternative
dar“, so Claudia Bolz, Leite-
rin des Sachgebietes Kinder-
tagesbetreuung.
Wie bereits mehrfach be-

richtet, hat Nienburgs Stadt-
rat den Neubau zweiter Kitas
bereits auf den Weg ge-
bracht. Die eine soll in exter-
ner Trägerschaft im Meer-
bachbogen entstehen, die
andere unweit der Friedrich-
Ebert-Schule am Berliner
Ring. Ein Spatenstich hat al-
lerdings noch nicht stattge-
funden.

„Ein Schmuckstück“
ADFC führte Grüne über möglichen neuen Radweg von Nienburg nach Holtorf

NIENBURG/HOLTORF. Wenn
er so umgesetzt wird, wird er
einer der schönsten Radwege
Nienburgs. Das war das Fazit
einer Radtour, auf der Nien-
burger Grüne von Berthold
Vahlsing auf dem neu zu
schaffenden Radweg zwi-
schen Holtorf und Nienburg
geführt wurden.
Vahlsing, Vorsitzender des

ADFC und damit eines akti-
ven Nienburger Interessen-
verbandes für Radfahrende,
leitete die Teilnehmenden
aus der Nienburger Innen-
stadt nach Holtorf auf der

Route des geplanten Radwe-
ges R1, der den Stadtteil an
das Zentrum anbinden soll.
Aus der Stadt führt der Weg
von der Weser unter die
Bahnlinie durch den Rabe-
Tunnel, dann parallel zur
Bahnlinie durch das Wäld-
chen an der Carlotastraße
und dann zwischen Bahnlinie
und Verdener Landstraße
durch Holtorf auf Nebenstra-
ßen bis zum Kreisel. Die We-
geführung stieß auf große Zu-
stimmung, an diversen kriti-
schen Punkten müsse aber
noch die Planung im Interesse

der Radfahrenden verbessert
werden.
Hedda Freese und Bernd

Degener, beide Vorstandsmit-
glieder der Nienburger Grü-
nen, äußerten die Hoffnung,
dass die durchaus anspruchs-
vollen Planungen möglichst
bald beschlossen, finanziell
unterlegt und mit einem
Zeitrahmen versehen durch-
geführt werden. Dann könn-
ten Verwaltung und Politik
nach Erstellen des R1 wirk-
lich stolz auf ein Schmuck-
stück des Nienburger Radwe-
genetzes sein. DH

Bernd Degener, Wolfgang Lippel, Regine Pflüger, Hedda Freese und Berthold Vahlsing (von links)
auf dem geplanten neuen Radweg zwischen Holtorf und Nienburg. FOTO: GRÜNE
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17.08. Besuch der Insel Norderney, inkl. Überfahrt ab/an
Norddeich 61,50 €

24.08. Wochenmarkt Groningen inkl. Grachtenfahrt 49,00 €

28.08. Hofkäserei Warpe, inkl. Führung „vom Kalb bis zum
Käse“ und Kaffeetrinken 36,50 €

11.09. Lüneburger Heide, inkl. Eintritt/Führung Heidekastell
Iserhatsche, Mittagessen, Kutschfahrt und Kaffeetrinken 78,00 €

24.09. +
01.10.

Gemütliche Schifffahrt auf der Weser ab/an
Hameln, inkl. Mittagessen Schenkenküche, Schifffahrt
und Kaffeetrinken im Hofcafé

62,50 €

05.10. Großes Herbstfestival auf Schloss Ippenburg 39,50 €

16.10. Elphi-Besichtigung & Bus- und Hafenrundfahrt
mit Terminalbesichtiggungg und Mittaggessen 72,50 €

20.–22.09.
Rhein in Flammen, inkl. Abendessen, Stadtbesichtigung
Wiesbaden, Schifffahrt zur „Nacht der Loreley“ inkl.
Musik/Tanz, Feuerwerk

398,00 €

27.–29.09.
Weinanbaugebiet Saale-Unstrut, inkl. HP, Reiseleitun-
gen, Weinverkostung, Eintritt/Führung Rotkäppchen
Sektkellerei

333,00 €

05./06.–
13.10.

Naturerlebnis Südtirol, inkl. HP, 1x Abendunterhaltung,
Eintritt Schloss Trauttmansdorff, Stadtrundgang Trento,
div. Tagesausflüge

798,00 €

20.–23.10.
Die Pfalz – Weingenuss, inkl. Abendessen, Weinprobe,
Altstadtrundgang Deidesheim, Reiseleitung „südliche
Weinstraße“

485,00 €

09.–10.11. Saisonabschlussfahrt, inkl. HP, Tanzabend,
Führung vor Ort 179,00 €

29.11.–01.12.
Holländischer Weihnachtszauber, inkl. HP, Stadtfüh-
rung Maastricht, Eintritt Höhlen-Weihnachtsmarkt
Valkenburg, Besuch Aachener Weihnachtsmarkt, Eintritt
Schloss Hoensbroek

349,00 €

Ausführliches Programm und weitere Fahrten im Internet
auf www.blockbusreisen.de oder fordern Sie unseren Prospekt an!

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum
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Herren-Gleitsichtbrille komplett:
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Alle Brillenfassungen
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Farben erhältlich.
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Grillfest beim Bahn-
Sozialwerk
NIENBURG. Das Bahn-So-
zialwerk, Ortsstelle Nien-
burg/Sulingen, lädt für Mitt-
woch, 14. August, um 12:30
Uhr zum inzwischen tradi-
tionellen Grillnachmittag in
das ESV-Heim am Bahnhof
in Nienburg ein. Anmeldun-
gen werden bis zum 12. Au-
gust unter Telefon 05027-
364 entgegengenommen.DH

Neue Kurse bei der
VHS Landesbergen
LANDESBERGEN. Bei der
VHS Landesbergen kann
man sich ab sofort für die
Kurse anmelden. Feldenkrais
startet am Samstag, 7. Sep-
tember, von 15.30 bis 19 Uhr.
.im Kindergarten Sonnenblu-
me. Die Hatha-Yoga-Kurse
beginnen am Dienstag, dem
10. September, um 18 bezie-
hungsweise um 19.30 Uhr.
„Applikationstechnik Herbst-
liche Motive“ beginnt am 10.
September von 9 bis 11.15
Uhr bei Frau Ott, von 19.30
Uhr bis 21.45 Uhr bei Frau
Willke, sowie am 12. Septem-
ber um 19.30 Uhr wiederum
bei Frau Willke und am 13.
September erneut bei Frau
Ott. Telefonische Anmeldun-
gen werden unter 05025-
943330 (Willke) und 05761-
1636 (Ott) entgegengenom-
men. Ein Italienisch-Kurs für
den Urlaub wird am Freitag,
13. September, von 17 bis
20.15 Uhr und Samstag, 14.
September, von 10 bis 13.15
Uhr in der Schule Landes-
bergen angeboten. Anmel-
dungen nimmt Helma Härtel,
unter Telefon 05025-94039
oder E-Mail vhs-landesber-
gen@gmx.de entgegen. DH

Die Welt mit den Augen einer Clownin
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Heute: Neuigkeiten aus den Begegnungscafés

NIENBURG. Neuigkeiten aus
den Begegnungscafés stehen
im Mittelpunkt der heutigen
Folge des CJD-Projekts „Will-
kommen in Nienburg“.
Die Flüchtlingsinitiative

„Liebenau hilft“ hatte zum
Beispiel für Kinder zwischen
sechs und zwölf Jahren einen
ganz besonderen Nachmittag
im Rahmen der Ferienpassak-
tion in der Kulturscheune ver-
anstaltet. Die Kinder wurden
eingeladen, die Welt mit den
Augen einer Clownin zu be-
trachten. Zu dem Aktionstag
mit Clownin Siba kamen
über 20 Kinder, oftmals auch
mit ihren Eltern oder Großel-
tern, die alle wunderbar mit-
einander ins Spielen kamen.
Vier Gruppen, bestehend aus
drei oder vier Kindern und ei-
nem Erwachsenen, hatten die
Aufgabe, einen Sketch in
kürzester Zeit einzustudieren
und vorzutragen. Die Ergeb-
nisse waren erstaunlich.

2 International besetzt

Die Gruppen waren inter-
national besetzt. Die Mitglie-
der kamen aus Bulgarien,
dem Irak, aus Syrien, dem
Kosovo, aus Russland, der
Türkei und aus Deutschland.
Und alle spielten ihre Sket-
sche in deutscher Sprache.
Gratulation und großes Dan-
keschön an alle Mitwirken-
den und die Clownin Siba, so
CJD-Mitarbeiterin Heike
Schepp. Es hat den Kindern
und den Erwachsenen so gro-
ßen Spaß gemacht, dass sie
sich alle auf eine Wiederho-
lung im nächsten Jahr freuen.
In Liebenau steht nun der

nächste große Event bevor:
am kommenden Sonnabend,
17. August, findet ab 15 Uhr
das 4. Internationale Som-
merfest in den Kulturscheu-
nen, Bergstraße 8, statt. Eh-
renamtliche und Neubürger
gestalten an diesemNachmit-
tag gemeinsam ein buntes
Programm mit künstlerischen
Darbietungen, Spielen für
Kinder und kulinarischen Ge-
nüssen verschiedener Kultu-
ren. Musikalisch wird das
Sommerfest von der kurdi-
schen Band „Evin“ mit Nur-
ten Akan umrahmt. „Haben
wir sie neugierig gemacht?
Dann freuen Sie sich mit uns
auf dieses Fest und bringen
Sie Freunde und Verwandte
mit“, so Heike Schepp.
Das Begegnungscafé St.

Martin aus Nienburg war in
den Ferien mit einer kleinen
Gruppe im Klimahaus in Bre-
merhaven, ein Besuch in den
Herrenhäuser Gärten wurde
ebenfalls organisiert. Die im-
mer wieder gewünschte

Schifffahrt auf der Weser ging
diesmal zum Wasserstraßen-
kreuz in Minden und wurde
rege wahrgenommen. Weite-
re Veranstaltungen sind ge-
plant und werden rechtzeitig
bekanntgegeben.

2 Picknick auf der Insel

Das Begegnungscafé St.
Clemens in Marklohe hatte
zu einem Ausflug ans Stein-
huder Meer eingeladen. In
Steinhude ging es mit zwei
„Auswanderern“ zur Insel
Wilhelmstein, anschließend
vergnügte sich die Gesell-
schaft auf der Badeinsel beim
reichhaltigen Picknick. Den
Kindern bot das flache Was-
ser Abkühlung und Spaß.
Zum Gemeindefest der Kir-

chengemeinde Marklohe hat
das Begegnungscafé mit ei-
nem Stand beigetragen, an
dem herzhafte Kleinigkeiten
angebotenwurden. Der Stand
fand großes Interesse, und die
geflüchteten Familien waren
mittendrin.
Künftig soll das Begeg-

nungscafé einmal im Monat
stattfinden, um Geflüchteten
und Einheimischen einen
Treffpunkt zu bieten. Im
Herbst ist ein Besuch der
Ausstellung „Religramme –
Gesichter der Religionen“ in
Nienburg geplant.

2Das nächste Begegnungsca-
fé St. Martin findet am Diens-
tag, 13. August, ab 16 Uhr im
Gemeindehaus St. Martin am
Kirchplatz statt.

Die Aktion mit Clownin Siba machte allen
viel Spaß. FOTO: CJD

Sommerfest im BUND-Garten
Kaffee und Kuchen, Wildbienenhaus und Budenbau: Viel los am kommenden Sonntag von 14.30 bis 17.30 Uhr

NIENBURG. Die BUND-Kreis-
gruppe Nienburg öffnet am

kommenden Sonntag, 18. Au-
gust, von 14.30 bis 17.30 Uhr

die Tore zum Schau- und
Lehrgarten an der Ziegel-
kampstraße für das alljährlich
stattfindende Sommerfest
und beendet damit gleichzei-
tig die Sommerpause.
Für die Stammgäste ist al-

lein die reichhaltige Auswahl
am Buffet der selbstgebacke-
nen Kuchen ein Grund, im-
mer wieder zu kommen. Lau-
schige Plätze laden bei Kaf-
fee, Tee und Erfrischungsge-
tränken zu Begegnung und
guten Gesprächen ein.
Zudem freuen sich die Mit-

glieder der Kreisgruppe, der
Garten AG sowie des Kinder-
wald- und Kinderwildnis-

Teams darauf, den Besuche-
rinnen und Besuchern ihre
Arbeit vorzustellen.
Die Mitglieder der Garten-

AG werden um 15 Uhr und
um 16 Uhr durch den Garten
führen und über die Arbeit
und Ziele informieren. Zu-
dem gibt es Gelegenheit, sich
über die Bedeutung und den
Bau des Wildbienenhauses
schlau zu machen.
Das Kinderwaldteam wird

über Aktionen und den aktu-
ellen Stand des Budenbaus
informieren.
Die Mitglieder des Kinder-

wildnis-Teams haben eine
Bastelaktion vorbereitet: Un-

ter dem Motto „Aus alt mach
neu“ können Tiere und ande-
re coole Sachen hergestellt
werden.
Der Lehmbackofen wird

angefeuert, um frische Bröt-
chen zu backen und sie sich
mit selbstgemachtem Quark
schmecken zu lassen.
Bei Stark- oder Dauerregen

fällt das Sommerfest aus, so
die Organisatoren. DH

2 Informationen gibt es auch
im BUND-Umweltzentrum,
Stettiner Straße 2a in Nienburg,
Telefon 05021-14499, oder
im Internet unter der Adresse
www.bund-nienburg.de.

Doppelkopf und
Skat für Senioren
NIENBURG. Der Senioren-
beirat der Stadt Nienburg-
lädt interessierte Doppel-
kopf- und Skatspielende ein,
am Donnerstag, 15. August,
ab 16Uhr, ihr Hobby gemein-
sam mit anderen zu teilen.
Die Veranstaltung ist kosten-
frei und wird in den barrie-
refreien Räumlichkeiten des
Mietertreffs der GBN in der
Friedrich-Ludwig-Jahnstraße
28 in Nienburg durchgeführt.
Für Rückfragen steht die
Vorsitzende des Senioren-
beirates, Rosel Wandmacher,
unter Telefon 05021/15769
zur Verfügung. DH

Seniorenbeirat lädt
zu Sitzung ein
NIENBURG. Die nächste öf-
fentliche Sitzung des Nien-
burger Seniorenbeirats fin-
det am kommenden Mitt-
woch, 14. August, um 11 Uhr
im Witebsk-Zimmer des Ni-
enburger Rathauses statt.
Punkte der Tagesordnung
sind unter anderem der „Tag
der Vereine“ am 1. Septem-
ber, das Tanzcafé am 12.
September und die Weser-
schifffahrt 2020. Alle Inter-
essierten sind zu dieser Zu-
sammenkunft vielmals will-
kommen. DH
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√ Fürsorglicheee Zuwendung und Rundum
versorgung aaauf privater Basis.

√ Optimale häusliche Betreuung und Pflege
mit sehr hohhhem Qualitätsstandard.

√ Bezahlbare uuund kompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.
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Wir vermitteln Ihnen zuverlässige, erfahrene,
deutschsprachigeee Pflegekräfte aus Polen.
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Das Leben zu Hause wieder mehr
genießen – mit der 24-Stunden-Pflege!



„Unsicherheit noch immer groß“
ADFC informiert über die Rechte und Pflichten von Radfahrern, die auf einem Schutzstreifen unterwegs sind

LANDKREIS. Nach wie vor ist
die Unsicherheit groß, wenn
Schutzstreifen den Fahrrad-
fahrer auffordern, die Fahr-
bahn gemeinsam mit dem
Fahrzeugverkehr zu nutzen.
In Rehburg, Stolzenau, Nen-
dorf, Drakenburg und Nien-
burg sind sie angelegt mit
dem Ziel, die Aufmerksam-
keit auf den jeweils anderen
Verkehrsteilnehmer zu len-
ken. „Der Autofahrer weiß
bei einem Schutzstreifen so-
fort, dass er mit Radfahrern
rechnen muss und passt seine
Fahrweise an“, so Berthold
Vahlsing, Sprecher des örtli-
chen ADFC. „Nicht immer
klappt das allerdings gut.“
Mit ein wenig gutem Willen
undGelassenheit kämen aber
alle gut an ihr Ziel.
Durch den Schutzstreifen

ist die Fahrbahn für den Fahr-
zeugverkehr eingeengt. Auf-
grund des Rechtsfahrgebotes
nach der Straßenverkehrs-
ordnung orientiert sich der
Fahrradfahrer auf dem rechts-
seitigen Schutzstreifen, abge-
grenzt durch eine gestrichelte
vom übrigen Teil der Fahr-
bahn und mit Fahrradpikto-
grammen gekennzeichnet.
Der Fahrzeugverkehr darf
diese Linie im Bedarfsfall
überfahren, beispielsweise
bei Einparken oder beim Be-
gegnungsverkehr LKW –
LKW. Ein regelmäßiges Über-
fahren des Schutzstreifens
durch Automobile ist nach
der Verkehrsordnung nicht
vorgesehen, auch wenn kein
Fahrradfahrer in Sicht ist.
Nach dem Rechtsfahrgebot
orientiert sich der Kraftfahr-
zeugverkehr an der Kennlinie
des Schutzstreifens und nicht
am Fahrbahnrand.
Beim Überholen von Rad-

fahrern auf dem Schutzstrei-
fen sind die üblichen Regeln
einzuhalten. Die Gerichte se-

hen einen Abstand von we-
nigstens 1,5 Meter als not-
wendig an, wenn Kraftfahr-
zeuge Radfahrer überholen.
Bei der Mitnahme von einem
Kind auf dem Fahrrad wer-
den sogar zwei Meter Über-
holabstand (OLG Karlsruhe)
eingefordert.
Beim Überholen darf sich

der Fahrzeugführer also kei-
nesfalls an der Kennlinie des
Schutzstreifens orientieren.
Die Überholabstände von
Radfahrer zu Radfahrer sind
wegen der geringeren Ge-
schwindigkeit kleiner. Der

Radfahrer darf für den Über-
holvorgang den Schutzstrei-
fen verlassen. Das Überholen
mit zu geringem Seitenab-
stand steht im Bußgeldkata-
log mit 30 Euro. Ferner kön-
nen Zuwiderhandlungen als
Nötigung oder Gefährdung
des Straßenverkehrs gelten.
Das Halten auf dem Schutz-

streifen ist übrigens erlaubt –
bis drei Minuten, aber ohne
das Fahrzeug zu verlassen – ,
das Parken dagegen nicht.
Fahrer sollen aber bedenken,
dass sie durch das Halten auf
dem Streifen den Radfahrer

in den Fahrzeugverkehr
drängen.
Bei Schutzstreifen an Am-

peln darf der Radfahrer bei
einem Fahrzeugstau mit mä-
ßiger Geschwindigkeit bis zur
Haltelinie aufschließen. Sinn
ist hier der Sichtkontakt zu
abbiegenden Kraftfahrern.
Das Slalomfahren um halten-
de Fahrzeuge ist allerdings
nicht zulässig. „Meist lassen
jedoch Autofahrer vor Am-
peln rechts eine Gasse, um
mit dem Rad vorfahren zu
können“, schreibt der Ver-
einssprecher. Der Radfahrer

müsse damit nicht in den Ab-
gasen des Fahrzeuges stehen.
„Ist ein Schutzstreifen mar-

kiert, möchten wir alle Fahr-
radfahrer motivieren, diesen
Angebotsstreifen auch zu
nutzen,“ so der Verbands-
sprecher. „Das Befahren des
Fußweges ist nur scheinbar
ungefährlicher.“
Einmündungen zu Grund-

stücken oder Ausfahrten von
Parkplätzen (Einkaufsmärk-
te) sind nach den Statistiken
auch der hiesigen Polizeiins-
pektion höchst unfallträchtig.

DH
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Auch bei vorhandenem Schutzstreifen ist der Mindestabstand von 1,50 Metern beim Überholen einzuhalten. Ist das aufgrund von Ge-
genverkehr nicht möglich, darf nicht überholt werden. Darauf weist der ADFC hin. FOTO: ADFC NIENBURG

Stadtrat berät über
Schottergärten
NIENBURG. Zu seiner nächs-
ten öffentlichen Sitzung lädt
der Rat der Stadt Nienburg
am kommenden Dienstag,
13. August, um 18 Uhr ein.
Punkte der Tagesordnung
sind unter anderem die An-
träge der WG, Schottergär-
ten einzuschränken und Am-
peln mit dem Symbol der
Kleinen Nienburgerin zu ver-
sehen, die Spundwand für
das Grundstück an der Oy-
ler Straße, das das Wasser-
und Schifffahrtsamt wegen
des Kinoneubaus mit der
Stadt getauscht hat, und die
Jahresabschlüsse der Bä-
der- und der Stadtbusgesell-
schaft. DH

Tempo 30 erneut
Thema im Rat
ERICHSHAGEN-WÖLPE.
Die nächste öffentliche Sit-
zung des Ortsrates Erichsha-
gen-Wölpe findet am kom-
menden Mittwoch, 14. Au-
gust, um 19 Uhr im Raum
des Ortsrates, Celler Straße
165, statt. Punkte der Tages-
ordnung sind die nächtliche
Tempo-30-Regelung in der
Celler und der Wölper Stra-
ße, Mitteilungen von Bürger-
meister und Verwaltung und
die Fragestunde für die Ein-
wohnerinnen und Einwoh-
ner. DH

Mit der HamS in den
Wildpark
NIENBURG. Die Gewinne-
rinnen und Gewinner von je
zwei Karten für den Wild-
park Lüneburger Heide sind
Miriam Schalwig aus Nien-
burg, Ingrid Bornkamp aus
Stolzenau, Birgit Heemann
aus Husum, Brigitte Plum-
hoff, ebenfalls Nienburg, und
Heinrich Hellmann aus Wiet-
zen. Die Redaktion gratuliert
ganz herzlich und wünscht
viel Vergnügen beim Besuch
des Wildparks. eha

Lernen, sich
abzugrenzen
NIENBURG. Beim nächs-
ten „Nienburger Trialog“
wird sich mit dem Thema
„Wie gelingt gesunde Ab-
grenzung?“ beschäftigt.
Der Trialog findet am Diens-
tag, 13. August, von 18:30 bis
20:30 in den Räumlichkei-
ten des Paritätischen Kreis-
verbandes im Kräher Weg 2
statt. Ein Fahrstuhl ist vor-
handen. Für Rückfragen
steht Antje Lohmann unter
05021/9159820 gerne zur
Verfügung. DH

Podiumsdiskussion mit Gesundheitsministerin
Die ärztliche Versorgung auf dem Land am 25. September Thema in der BBS / Teilnehmende können vorab Fragen stellen

NIENBURG. Am Mittwoch, 25.
September, findet die zweite
Gesundheitskonferenz der
Gesundheitsregion Diepholz/
Nienburg statt. Dazu sind die
Fachöffentlichkeit im Ge-
sundheitswesen sowie alle In-
teressierten herzlich eingela-
den. Die Türen der Berufsbil-
denden Schulen in Nienburg
öffnen sich um 15 Uhr.
Das Konferenzthema lautet

„Ärztliche Versorgung auf
dem Land“. Das Problem des
Ärztemangels, speziell im
hausärztlichen Bereich, ist
bereits vielfach benannt. Ge-
rade in den kleineren Orten

ist beispielsweise die fehlen-
de Nachfolge von Praxen im-
mer wieder in der Diskussion.
In einer ausführlichen Podi-
umsdiskussion soll der Blick
nach vorne gerichtet werden,
es stehen Lösungen zur Ärz-
teversorgung im Fokus.
Die niedersächsische Ge-

sundheitsministerin Dr. Caro-
la Reimann wird die Aktivitä-
ten des Landes gegen den
Ärztemangel auf dem Land in
die Diskussion einbringen.
Die Belange der Ärzteschaft
wird Mark Barjenbruch als
Vorsitzender der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Nieder-

sachsen vertreten. Mit Cons-
tanze Czimmeck sitzt zudem
die Bundeskoordinatorin für
Gesundheitspolitik von der
Bundesvertretung der Medi-
zinstudierenden in Deutsch-
land mit auf der Bühne. Sie
kann die Wünsche der poten-
ziellen Praxis-Nachfolger
vorstellen und auch die Frage
beantworten, welche der vie-
len Projekte gegen den Ärz-
temangel eigentlich bei den
heutigen Medizinstudieren-
den gut ankommen. Landrat
Detlev Kohlmeier wird die
Möglichkeiten und Grenzen
der Kommunen darstellen,

die Gesundheitsversorgung
in den Dörfern zu sichern. Die
Moderation übernimmt Lea
Oesterle von der Landesver-
einigung für Gesundheit und
Akademie für Sozialmedizin
Niedersachsen.
Eine Besonderheit: Für alle

Gäste gibt es das Angebot, im
Vorfeld der Veranstaltung
eine Frage an einzelne Podi-
umsgäste oder an das gesam-
te Podium zu richten. Diese
kann einfach online auf der
Homepage der Gesundheits-
region eingetragen werden.
Nach der Podiumsdiskussi-

on bleibt noch Zeit, die bishe-

rigen Ergebnisse und den
Diskussionsstand aus den Ar-
beitskreisen der Gesund-
heitsregion vorzustellen.
Dazu zählt auch die Einrich-
tung einer Ersthilfe-Alarm-
App. Für die Einrichtung der
App erhielt die Gesundheits-
region jetzt einen positiven
Förderbescheid.

2Alle wichtigen Programmin-
fos, ein Anmeldeformular und
die Möglichkeit, eine Frage an
das Podium zu richten, gibt es
im Internet unter der Adres-
se www.gesundheitsregion-dh-
ni.de.
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10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Kalbsgeschnetzeltes
in Sahnesauce, mit Champignons,
Butterreis o. Spätzle, Bohnensalat 99,–
Sommerbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Matjes „satt“
mit Pellkartoffeln, Hausfrauensauce,
Speckstippe, Butterbohnen 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Partyservice 2019
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Mo.: Currywurst
Ofenkartoffeln, Sauce 5,00

Di.: Geschnetzeltes
in Chinagemüse, Butterreis 5,00

Mi.: Krakauer
Sauerkraut, Kartoffelbrei 5,00

Do.: Zwiebelsahneschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Burgunderbraten
Sauce, Kartoffeln,
Apfelrotkohl 5,50

Sa.: Linsensuppe 3,00

Warmes Mittagessen: Unsere Wochenangebote vom 12.8. bis 17.8.2019:

Wochen-
knüller

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 75,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr. Kartoffelsalat,
Rohkost/Dressing (zum Selbergrillen) 85,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,65
Grillbauchscheiben
. . . . . . . . . . . 100 g –,59
Rinderhüftsteaks
. . . . . . . . . . . 100 g 1,99
Schinkenbraten
. . . . . . . . . . . 100 g –,69

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 7,49
Streichwurst
grob o. fein . . 100 g –,89
Schinkenspeck
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Eierpastete
. . . . . . . . . . . 100 g –,89

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Sommermenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Mortadella oder
Jagdwurst

100 g –,69



Viehgehege oder Siedlung?
Vortrag im Museum zur Entdeckung der jungsteinzeitlichen Erdwerke Müsleringen und Wellie

NIENBURG. Das Museum Ni-
enburg lädt alle Interessier-
ten am 15. August zum Vor-
trag „Rätselhafte Erdwerke –
die Entdeckung der jung-
steinzeitlichen Erdwerke
Müsleringen und Wellie“ ein.
ZuGast ist Heinz-Dieter Free-
se, aktiv als ehrenamtlicher
Luftbildarchäologe im Freun-
deskreis für Archäologie in
Niedersachsen.
Die Luftbildarchäologie ist

eine Suchmethode, bei der

bisher unbekannte vor- und
frühgeschichtliche Boden-
denkmale aus der Luft er-
kannt und dokumentiert wer-
den können. Anhand von
Luftbildern und Grabungsfo-
tos gibt Freese wieder, was
die Forscher inzwischen über
diese beiden großen vorge-
schichtlichen Bauten an der
Weser herausgefunden ha-
ben.
Die ersten Erdwerke wur-

den in Mitteleuropa im 6.

Jahrtausend vor Christus er-
richtet. Von England über
Nordfrankreich und Nord-
deutschland zieht sich eine
Kette von imposanten Bau-
werken bis hin nach Born-
holm. Müsleringen und Wel-
lie bilden ein wichtiges Bin-
deglied an der Weser. Ar-
chäologische Untersuchun-
gen zeigen, dass die
Grabensysteme dieser Erd-
werke stets unterbrochen wa-
ren und aus einer Aneinan-

derreihung nacheinander ge-
grabener Gruben bestanden,
die nach kurzer Zeit mit orga-
nischem oder anderem Mate-
rial, auch mit menschlichen
Knochen, und schließlich mit
Erde gefüllt wurden. Waren
es Verteidigungsanlagen,
Viehgehege oder besiedelte
Orte? DH

2Der Vortrag beginnt um 18
Uhr im Quaet-Faslem-Haus,
Leinstraße 4. Der Eintritt ist frei.

Traditioneller Shabbat-Eintopf
Duo Adafina am 23. August in Steyerberg / „Musik im Alten Pfarrhaus“ wird fortgesetzt

STEYERBERG. Am Freitag,
dem 23. August, ist es wieder
soweit. Die Reihe „Musik im
Alten Pfarrhaus“ wird fortge-
setzt. Auf Einladung des Stey-
erberger Vereins „KulturIm-
puls“ wird das „Duo Adafi-
na“ im Gemeindezentrum
Rießen ein Konzert geben.
„Adafina“ – der Name für

den traditionellen Shabbat-
Eintopf der spanischspre-
chenden Juden – ist auch Na-
mensgeber und Inspiration
für die beiden Interpreten Al-
mut Schwab und Jan Köhler.
So bunt gemischt wie solch
ein Eintopf ist die ungewöhn-
liche Kombination der Musik-
stücke. Klezmer-Stücke der
osteuropäischen Juden und
argentinische Tangos gehö-
ren ebenso dazu wie afro-

amerikanische Musik und die
barocke Klangwelt Johann
Sebastian Bachs.
So ungewöhnlich und un-

konventionell wie die Musik
ist auch die Kombination der
Instrumente. Das Zusammen-
spiel von Akkordeon, Flöte
und Hackbrett kombiniert mit
Marimbaphon, Vibraphon
und Percussion bewirkt ein
sehr reizvolles, ganz beson-
deres Klang-Erlebnis.
Das „Duo Adafina“ – das

sind Almut Schwab und Jan
Köhler. Almut Schwab ist Do-
zentin für Querflöte und Ak-
kordeon an der Musikhoch-
schuleMainz undMitglied im
Ensemble „Klezmers Tech-
ter“, das mit Konzerten in
Deutschland, Frankreich, der
Schweiz, Dänemark, Israel

und Argentinien gastiert, und
sie ist Initiatorin der Konzert-
reihe “Klezmer in Klein Jeru-
salem am Rhein“.
Jan Köhler, Jahrgang 1994,

studierte am Peter Cornelius-
Konservatorium in Mainz
Percussion und Marimba-
phon, ist Preisträger beim
Bundeswettbewerb „Jugend
musiziert“ und spielte in ver-
schiedenen Bands unter-
schiedlichster Musikstile von
Klezmer bis Post-Punk, von
Jazz bis zu neuer Musik.
Den beiden Interpreten ist

es wichtig, den Zuhörern die
Aussagekraft der einzelnen
Stücke zu vermitteln. Tief-
Trauriges steht neben Fröh-
lich-Tänzerischem, meisterli-
che Beherrschung der Instru-
mente verbindet sich mit

Spielfreude und dem Respekt
gegenüber den unterschiedli-
chen Musikkulturen.
Die Besucher dürfen sich

auf einen ganz besonderen
musikalischen Eintopf freuen,
der sicher für jeden Ge-
schmack etwas enthält, ge-
würzt mit allerlei Überra-
schungen, sachkundig und
locker moderiert serviert. DH

2Das Konzert beginnt um 19
Uhr, Einlass ist ab 18.30 Uhr. Der
Eintritt beträgt 12 Euro, ermä-
ßigt 8 Euro, Schüler, Studenten,
Azubis 5 Euro. Kartenvorbestel-
lungen sind möglich unter Te-
lefon 05764 / 942659 oder
05764 / 942661. Die Veran-
staltung wird gefördert vom
Landschaftsverband Weser-
Hunte.

Das Duo Adafina gastiert am 23. August im Gemeindezentrum in Steyerberg-Rießen. FOTO: DUO ADAFINA

Kultur in der
Mittelweser-

Region
Die Woche im Überblick:

Sonntag, 11. August, 11 Uhr:
Klangbilder, Malerei, Lesung
und Harfe. Diepenau-Essern.
Strothort 18. Gemäldeausstel-
lung mit Birgit Rodemeier,
Harfenklängen von Gertrau-
de Büttner und Lesung von
Kirsten Armbruster

Sonntag, 11. August, 14 Uhr:
Öffentliche Gästeführung per
Rad. Hoya. Bücken. Geführte
Fahrradtour entlang des Bü-
cker Mühlbachs nach Warpe

Sonntag, 11. August, 17 Uhr:
Chapeau Manouche - live.
Syke. Gartenkonzert im Ha-
chetal mit Chapeau Manou-
che - GartenKultur-Musikfes-
tival.

Dienstag, 13. August, 19
Uhr: Green Book - Film. Hoya.
Filmhof. Sommer-Kino

Mittwoch, 14. August, ab 10
Uhr: Live on stage - Fotoaus-
stellung. Bad Rehburg. Ro-
mantik. Fotograf Udo Weger
zeigt Fotografien von Rock-
und Pop-Konzerten aus vier
Jahrzehnten.

Mittwoch, 14. August, 19.30
Uhr: Wunderbares Georgien.
Bücken. Kleinkunstdiele. An-
nette Onnen-van der Werf
lädt ein auf eine Fotoreise
durch das wunderschöne Ge-
orgien.

Freitag, 16. August, 19 Uhr:
R.A.S.T.less - live. Steyer-
berg-Düdinghausen. Café
Straußenei. Sommerkonzert
mit der unplugged-Beset-
zung der Rock- und Oldie-
band Rock4U

Samstag, 17. August, 10 bis
18 Uhr: 50 Jahre - Flugplatz-
fest Holzbalge. Luftsportclub-
Jubiläummit Rundflügen und
buntem Programm für Groß
und Klein

Samstag, 17. August, 17 Uhr:
Waldstein - ein junger Star
greift nach den Sternen. Bad
Rehburg. Romantik. Laetitia
Hahn spielt Werke von Men-
delssohn-Bartholdy, Beetho-
ven, Bach u.a.

Samstag, 17. August, 17.30
Uhr: Riverboatshuffle 2019.
Nienburg. Jazz Club. Sai-
sonstart auf der Weser mit der
Band Dixielanders und dem
Andy Lee Duo

Samstag, 17. August, 18 Uhr:
Rock trifft Platt - 4. Wietzen
Open Air. Einweihung der
neugestalteten Mühlbach-
bühne

Samstag, 17. August, 20 Uhr:
Aquabella - A Cappella. Bü-
cken. Kleinkunstdiele. Im
Weltmusik-Bereich gilt Aqua-
bella als das renommierteste
Vocalensemble Deutsch-
lands.

Samstag, 17. August, 21 Uhr:
Swing, Smooth & Light - ein
Sommerabend mit Illuminati-
on. Bad Rehburg. Romantik.
Unter den Linden spielt das
Merle-Clasen-Quartett aus
Kassel

Sonntag, 18. August, ab 10
Uhr: Leben und Handwerk in
derWikingerzeit. Syke. Kreis-
museum. Mittelaltermarkt
mit Backtag

Sonntag, 18. August, 15 Uhr:
Syringa Sisters – live. Syke.
Garten der Familie Iden.

2www.Mittelweser-Events.de

„Gesangsgrazien derWeltmusik“
„Aquabella“ am 17. August im neu eröffneten Tokunft-Hus in Bücken

BÜCKEN. Für den Start ins
zweite Kulturhalbjahr hat
sich das Team der Kleinkunst-
diele Bücken eine besondere
räumliche und musikalische
Überraschung ausgedacht.
Am kommenden Sonnabend,
17. August, tritt ab 20 Uhr das
Berliner A-Cappella-Quartett
„Aquabella“ erstmals im neu
eröffneten Tokunft Hus in Bü-
cken auf. Als akustische Pre-
miere bilden die vier „Ge-
sangsgrazien der Weltmusik“
den kulturellen Auftakt die-
ses neuen Kreativzentrums.
Aquabella sind mittlerwei-

le ein eigenes Genre in der
Welt des A-cappella-Ge-

sangs. Ihre Konzertreisen
führten sie unter anderem
nach Russland, Frankreich,
Österreich, Italien, in die
Schweiz und nach Belgien.
Die vier Frauen stehen seit

Jahren auf den Siegertrepp-
chen diverser Conteste im In-
und Ausland und räumen
Sonderpreise für ihre „außer-
gewöhnlich herausragende
Programmgestaltung“ ab.
Bekannte Melodien, große

Balladen, berührende Gesän-
ge, voluminöse Hymnen und
lockere Gassenhauer werden
mitreißend interpretiert. Viele
erzeugen kribbelnde Gänse-
haut und berühren das Herz.

Sie eröffnen ihren Zuhö-
rern Einblicke in andere Kul-
turen, deren Geschichten und
Gefühle man sich nicht ent-
ziehen kann. Die choreografi-
sche Leichtigkeit und sanges-
frohe Präsentation ihrer Kon-
zerte garantiert großes Enter-
tainment mit hohem
künstlerischen Niveau. DH

2Rechtzeitige Vorbestel-
lungen sind wegen begrenz-
ter Plätze angeraten und tele-
fonisch unter 04251-1898 oder
per E-Mail an kontakt@klein-
kunstdiele-buecken.de möglich.
(Vorverkauf 20 Euro/Abendkas-
se 23 Euro).

Am Sonnabend in Bücken:
Aquabella. FOTO: NADINE GUDER

Musik im Park
mit „Vortex“

BRUCHHAUSEN-VILSEN. Am
kommenden Mittwoch, 14.
August, wird die Bruchhau-
sen-Vilser Nachwuchsband
„Vortex“ bei Musik im Park
die Bühne rocken. Los geht es
um 19:30 Uhr.
Eine Zeitreise verspricht

das vielseitige Repertoire,
welches VORTEX seit 2015
zum Besten gibt. Sowohl Tina
Turner, The Police und Melis-
sa Etheridge, als auch Kings
Of Leon, Jan Delay und viele
mehr teilen sich wortwörtlich
an einem Abend die Bühne.
Die kraftvolle Stimme der
Sängerin und die originalge-
treuen Sounds der Musiker
sorgen hierbei für eine ab-
wechslungsreiche Live-Per-
formance. DH

2 Der Eintritt ist frei, für das
leibliche Wohl ist gesorgt.

Verschwunden in
Nordschweden

Drei Jahre
ist es her,
dass Lelles
Tochter in
einem ab-
gelegenen
Teil Nord-
schwedens
spurlos ver-
s chwand .
S e i t h e r
fährt er jeden Sommer im
düsteren Licht der Mitter-
nachtssonne die Straße ab, an
der Lina zuletzt gesehen wur-
de. Nacht für Nacht sucht er
verzweifelt nach seiner Toch-
ter, nach sich selbst und nach
Erlösung. Dann kommt eines
Tages die siebzehnjährige
Meja in der Hoffnung auf ei-
nen Neuanfang in Norrland
an. Doch als sich die Dunkel-
heit des aufkommenden
Herbstes über das Land legt,
verschwindet ein weiteres
Mädchen. Und Lelles und
Mejas Leben werden durch
dramatische Ereignisse mitei-
nander verbunden, die sie nie
wieder loslassen werden.

gelesen von Martina Lotz,
Bücher Leseberg

2 Stina Jackson: Dunkelsom-
mer, Goldmann Verlag, 352
Seiten, 15 Euro; auch als E-
Book lieferbar

„LiteraTouren“
auf der Fähre

SCHWERINGEN. Immer zu
Vollmond im August, inzwi-
schen zum 11. Mal, lädt Elke
Bormann zu „LiteraTouren“
auf die Schweringer Fähre
ein. In diesem Jahr findet die
Lesung mit Musik am kom-
menden Donnerstag, 15. Au-
gust, ab 19.30 Uhr statt.
Gelesen werden Geschich-

ten „zwischen Himmel und
Erde“. Zwischendurch gibt es
Live-Musik, Wein, Wasser
und Bier, Fingerfood und
Knabberein bei Fackellicht
und Feuertonne. Bei Regen
wird die Veranstaltung in die
Lunaria-Werkstatt, Hinter der
Mühle 7, in Schweringen ver-
legt. DH

2Weitere Informationen gibt
es bei Elke Bormann unter Tele-
fon 04257/983262.
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„Kino mit Weitblick“
BAWN und Nienburg Energie zeigen am 14. September auf der Kräher Höhe „Der Junge muss an die frische Luft“

NIENBURG. „Der Junge muss
an die frische Luft.“ Der Titel
des Films ist Programm: Am
Sonnabend, 14. September,
wird der erfolgreiche Streifen
über die Kindheit von Hape
Kerkeling auf der „Kräher
Höhe“ gezeigt.
Open Air Kino ist an sich

nichts Ungewöhnliches, der
Ort allerdings schon: „Als ich
zum ersten Mal auf die Krä-
her Höhe kam, war ich gleich
begeistert!“, schwärmt Mi-
chael Suhr, Inhaber der Fir-
ma Suhr Event- und Veran-
staltungstechnik. „Ein toller
Ort für eine besondere Veran-
staltung.“
Für seine Idee eines Open-

Air-Kinos auf dem höchsten
„Berg“ der Stadt brauchte
Suhr bei BAWN-Vorstand
Arne Henrik Meyer nicht lan-
ge zu werben – erst recht
nicht, als er seinen Wunsch-
Film nannte: „,Der Junge
muss an die frische Luft‘ ist
wirklich gelungen“, sagt
Meyer. „Der Film erzählt
Hape Kerkelings Kindheit.
Durchaus humorvoll, aber
keine Klamotte. Ein Film über
die Bedeutung intakter Fami-
lienstrukturen. Es hat seinen
Grund, dass den Film schon
über 3,5 Millionen Leute in
Deutschland gesehen ha-
ben.“
Veranstalter ist Michael

Suhr; präsentiert wird der Ki-
no-Abend vom BAWN mit
Unterstützung der Nienburg
Energie GmbH, deren Ge-
schäftsführer Thomas Breer
sowohl von der Idee als auch
vom Programm überzeugt ist:
„Der Film ist klasse und die
,Kräher Höhe‘ ideal für so ei-
nen Abend. Das ist wirklich
etwas Besonderes im Land-

kreis Nienburg.“ Mit der Ver-
anstaltung will Arne Henrik
Meyer außerdem die Kräher
Höhe als frei zugänglichen
Lern- und Erholungsort stär-
ker ins Bewusstsein rücken:
„Die Anlage wird regelmäßig
gut besucht, aber es dürfen
ruhig auch Leute kommen,
die noch nicht hier waren.“
Die drei Partner wollen

kein, so Meyer, „Riesen-
Spektakel“ veranstalten, son-
dern setzen auf einen „ent-
spannten Abend. Wie bei ei-
nem Club-Konzert“. Dazu
sorgen die Bürgerstiftung Ni-
enburg und die Feuerwehr
Langendamm für Alkohol-
freies, Wein, Bier und Brat-
wurst. Und es gibt eine ganz
besondere Aussicht von der

Nienburger Martinskirche im
Süden bis zum Bücker Dom
im Norden. Wer dieses Pano-
rama im schwindenden Ta-
geslicht bewundern will, soll-
te ein paar Minuten vor dem
Film-Start da sein, rät Meyer:
„Um 20 Uhr geht die Sonne
unter, dann fängt der Film
an.“

2Eintrittskarten gibt es für
sieben Euro im Vorverkauf: Ent-
weder direkt beim BAWN in Ni-
enburg, bei den Stadtwerken
/ Nienburg Energie sowie auf
den Zentralen Wertstoffhöfen
in Uchte und Hoya. Kartenzah-
lung ist nicht möglich, lediglich
Barverkauf. Auf die Abendkasse
sollte man sich aber lieber nicht
verlassen, so Michael Suhr.

IN KÜRZE

Freuen sich auf das ungewöhnliche Kinoereignis: Thomas Breer, Michael Suhr und Arne Henrik Meyer (von links). FOTO: BAWN

Pilates für Anfänger
und Rücken-Fit
HEEMSEN. Beim SV Heem-
sen beginnen nach den Fe-
rien zwei neue Kurse. Ein
zehnwöchiger Rücken-Fit-
Kurs startet bereits am 20.
August. Trainiert wird jeweils
dienstags von 17.15 bis 18 Uhr
in der Gymnastikhalle un-
ter Leitung von B-Lizenz-In-
haberin Yildiz Laaser. „Pila-
tes für Anfänger“ heißt es
ab dem 3. September. Pila-
tes-Trainerin Petra Heise lädt
ebenfalls dienstags, aber
von 19.30 bis 20.15 Uhr, in
die Gymnastikhalle ein. Bei-
de Angebote sind für Mit-
glieder frei, für Nichtmitglie-
beträgt die Kursgebühr 40
Euro. Weitere Informatio-
nen direkt vor Ort oder unter
info@sv-heemsen.de. DH

Radtour einen Tag
später
GADESBÜNDEN. Die Fahr-
radtour des DRK Gadesbün-
den wurde vom 15. auf den
16. August verlegt. Treffen
ist um 13.30 Uhr am Dorfge-
meinschaftshaus. DH

Flohmarkt in
Rethem
RETHEM. Der Flohmarkt der
Rethemer Werbegemein-
schaft findet in diesem Jahr
am 14. September von 8 bis
16 Uhr rund um den Hol‘Ab!-
Markt Rethem und auf dem
Aldi-Parkplatz in der Stöcke-
ner Straße statt. Zugelassen
sind aussschließlich private
Anbieter, die eine Standge-
bühr von 2,50 Euro je Meter
zu entrichten haben. Zusätz-
lich wird eine Kaution von
fünf Euro erhoben, die beim
Verlassen des sauberen Plat-
zes erstattet wird. Die ver-
bindliche Reservierung des
Standplatzes kann ab sofort
im Hol‘Ab!-Markt Rethem,
Telefon 05165/290 040, er-
folgen. DH

Frauenkreis besucht
Kloster Walsrode
HEEMSEN. Der Frauenkreis
der Kirchengemeinde Dra-
kenburg-Heemsen besucht
am Mittwoch, dem 4. Sep-
tember, das Kloster Walsro-
de. Das Kloster wurde vor
986 gegründet und hat eine
wechselvolle Geschichte, un-
ter anderem durch die Be-
setzung durch napoleoni-
sche Soldaten. Aber die 1483
angefertigten Glasfenster
sind bis heute erhalten. Die
Anlage ist auch heute noch
bewohnt, daher ist eine Be-
sichtigung nur im Rahmen
einer Führung möglich. Sie
dauert in etwa eineinhalb
Stunden. Vorher wird noch
gemeinsam Kaffee getrun-
ken. Eine Andacht in der
Klosterkapelle wird den Tag
beschließen. Der Ausflug mit
dem Bus beginnt um 13 Uhr
in Drakenburg-Bushaltestelle
Ortsmitte. Weitere Haltestel-
len: Drakenburg-Autowerk-
statt ALS, Rohrsen-Apothe-
ke, Rohrsen-Combi-Markt,
Heemsen-ehemalige Volks-
bank, Heemsen-Kirche, Ga-
desbünden-Bushaltestel-
le bei Göllner, Gadesbün-
den-Bushaltestelle Nord, An-
derten-Bushaltestelle im Ort.
Der Fahrpreis wird im Bus
eingesammelt. Die Rück-
kehr ist gegen 18 Uhr ge-
plant. Anmeldungen neh-
men Christa Andermann, Te-
lefon 05024 1364, und Elfrie-
de Trümmelmeyer, Telefon
05024 735, entgegen. Gäste
sind ausdrücklich willkom-
men. DH

„Leg doch mal das Handyweg“
DLRG-Jugend Nienburg verbrachte Sommerfreizeit in Clausthal-Zellerfeld

NIENBURG. Die Sommerfrei-
zeit der DLRG-Jugend Nien-
burg fand in diesem Jahr in
der Berg- und Universitäts-
stadt Clausthal-Zellerfeld im
Oberharz statt. Über 20 Nach-
wuchs-Wasserretter schlugen
auf dem am Waldrand gele-
genen Campingplatz Prahl-
just für acht Tage ihre Zelte
auf.
Das Thema der Freizeit, die

wie in den Jahren zuvor auch
als Bildungsseminar durchge-
führt wurde, war etwas, das
schon im Jahr 2018 ungefähr
57 Millionen Deutsche an-
ging, mit steigender Tendenz:
Eine Woche lang ging es um
die Nutzung von Smartpho-
nes.
Unter dem Titel „Leg doch

mal das Handy weg“ lernten
die Jugendlichen zum einen
inhaltliche Dinge wie die
Handysucht mit ihren Merk-
malen kennen, zum anderen
haben die Jugendlichen aber
auch die Erfahrung gemacht,
wie es einmal ohne ein Smart-
phone sein kann.
Ziel war es, anschaulich zu

vermitteln, wie viel Zeit die
Jugendlichen mit ihrem
Smartphone verbringen und
unter Umständen auch ver-
schwenden. Jeder Deutsche
verbringt durchschnittlich
3,25 Stunden des Tages mit
dem Smartphone oder ande-
ren mobilen Endgeräten. Auf
die 24 Stunden eines Tages
betrachtet, ist dies ein großer
Teil des Lebens, den Jugend-
liche bewusst kontrollieren
können sollten.
Da die Sommerfreizeit wie

im letzten Jahr mit der Hitze-
welle zusammenfiel, wurden
die meisten Programmpunkte
mindestens in den Schatten
oder gleich ganz an den See
verlegt. Hier fiel dann auch
der Verzicht aufs Smartphone
nicht so schwer. Tagestempe-
raturen weit oberhalb von 30
Grad machten selbst kurze
Fahrten im nicht klimatisier-
ten Bulli fast unerträglich.
Neben einer Wanderung auf

die Achtermannshöhe haben
die 18 Nienburger auch noch
ein Teambuilding-Event im
Hochseilpark Bad Harzburg
absolviert. Das wetterbeding-
te Highlight der Woche war
dann aber für die meisten
Teilnehmer wahrscheinlich
doch ein entspannter Tag im
Freibad.
Schon seit Jahrzehnten

fährt die DLRG-Jugend Nien-
burg in den Sommerferien auf

Sommerfreizeit. Meistens im
Wechsel zu Zielen in und um
Niedersachsen und etwas
weiter weg, damit wenigstens
alle zwei Jahre auch die jün-
geren Mitglieder die Mög-
lichkeit haben, mitzukom-
men.
Nach Usedom 2017, dem

Bodensee 2018 und dem Harz
2019 beginnen nun für den
Jugendvorstand die Planun-
gen für 2020. DH

Die Nienburger Rettungsschwimmer auf der Achtermannshöhe. FOTO: DLRG NIENBURG

IN KÜRZE

Internationales
Sommerfest
LIEBENAU. Am Samstag,
17. August, findet von 15 bis
etwa 19 Uhr das mittlerwei-
le 4. Internationale Sommer-
fest der Flüchtlingsinitiative
„Liebenau hilft“ in den Kul-
turscheunen an der Berg-
straße statt. Ehrenamtliche
und Neubürger gestalten
gemeinsam ein buntes Pro-
gramm mit künstlerischen
Darbietungen, Spielen für
die Kinder und kulinarischen
Genüssen verschiedener Kul-
turen. Musikalisch wird das
Sommerfest umrahmt von
der kurdischen Band „Evin“
mit Nurten Akan. DH

Storytelling bei
„frau+wirtschaft“
NIENBURG. Geschichten
wirken stärker als jede Auf-
zählung von Sachargumen-
ten. Wer eine passende Ge-
schichte in das persönli-
che Vorstellungsgespräch,
eine Rede oder einen Vor-
trag einbaut, kann auf die-
se Weise die Aufmerksam-
keit der Zuhörenden merk-
lich erhöhen. In einem Semi-
nar der Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft werden die
Grundlagen für den Aufbau
einer guten Geschichte er-
läutert. Zugleich wird ver-
mittelt, wie Storytelling im
beruflichen Alltag genutzt
werden kann. Das kosten-
freie Seminar findet am 21.
August von 9:15 bis 12:30
Uhr statt, Anmeldungen sind
noch bis zum 16. August un-
ter frau-und-wirtschaft@
vnb.de möglich. DH
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Auf dem Hof Claus
Anstelle des vormals durchge-
führten Familientages beteiligt
sich der Landfrauenverein Pen-
nigsehl-Mainsche seit einigen
Jahren mit einer Aktion für Kin-
der am Ferienpass der Samtge-
meinde Liebenau. Gleich zu Be-
ginn der Ferien besuchten da-
her 16 Kinder den Hof Claus in
Wietzen, um miteinander einen
schönen Nachmittag beim Bau-

erngolf zu verbringen. Dort an-
gekommen, wurden die Kin-
der noch kurz in die Spielre-
geln eingewiesen, aber dann
ging es zwischen Wiesen, Obst-
bäumen, und anderen natürli-
chen Hindernissen los. Bauern-
golf ist eine lustige Abwand-
lung des üblichen Golfspiels.
In vier Teams und mit einem
an einem Holzstiel befestigten

Holzschuh versuchten die Kin-
der, den etwa handballgroßen
Ball auf dem Zehn-Loch-Platz
mit möglichst wenigen Schlä-
gen einzulochen. Im Anschluss
gab es im Pavillon für alle noch
einen kleinen Imbiss und etwas
zu trinken. Bevor der Heimweg
angetreten wurde, konnten sich
die Mädchen und Jungen zum
Schluss noch auf dem hofeige-
nen Spielplatz mit Strohballen-
burg und echtem Traktor austo-
ben. FOTO: LANDFRAUEN

Spaß im Pfarrgarten
Am 18. Juli fand die diesjährige
Ferienpassaktion der Kirchen-
gemeinde Husum im Pfarrgar-
ten statt. Sieben Mädchen im
Alter von sechs bis zwölf Jah-
ren nahmen teil. Es ging mit ei-
nem gemeinsamen Frühstück
im Grünen los. Etliche Spiele

sorgten im Anschluss für Bewe-
gung und Spaß. Nach einer Ge-
schichte über die Arche Noah
durften die Kinder das Gehör-
te mit Spraydosen auf einer
großen Leinwand verewigen.
In kleinen Gruppen ging es da-
nach auf den Kirchturm zu der

imposanten Glocke. Auch wenn
sie nur ganz leicht mit dem Fin-
ger angeschlagen wurde, hall-
te sie dumpf und gewaltig - das
war echt zum Staunen. Ein Mit-
tagessen im Garten schloss sich
an. Zum Abschluss wurde kräf-
tig gesungen, und es gab einen
von den Teilnehmerinnen mit-
gesprochenen Segen mit auf
den Heimweg. FOTO: KG HUSUM

Kleiner Schnupperkurs
16 Husumer Kinder waren bei
der diesjährigen Ferienpassak-
tion des DRK Husum angemel-
det. Unter der Leitung von Ers-
te-Hilfe-Ausbilderin Ilona Holz
aus Landesbergen und mit Un-

terstützung von Marion Hoff-
mann und Barbara Knapikowski
vom Vorstand des DRK Husum
absolvierten die zwölf erschie-
nenen Mädchen und Jungen
im DRK-Raum in der Sporthal-

le einen kleinen Schnupperkurs
in Erster Hilfe. Unter anderem
wurden sich gegenseitig diver-
se Verbände angelegt, und man
hatte viel Spaß miteinander. Als
Belohnung für die Teilnahme
gab es vom DRK Getränke und
etwas zu naschen.

FOTO: DRK HUSUM

Kopfverband und Urkunde
Acht Ferienpasskinder beteilig-
ten sich in diesem Jahr an ei-
nem Erste-Hilfe-Schnupper-
kurs des DRK-Ortsvereins Lee-
se. Unter der Leitung von Sa-
brina Dress absolvierten die

Mädchen und Jungen in den
Räumlichkeiten des Sport- und
Kulturzentrums in Leese wieder
zahlreiche Erste-Hilfe-Maßnah-
men. Wie man auf dem Foto
sieht, waren alle Kinder mit viel

Begeisterung und Geschick bei
der Sache. Mit einem „professi-
onell“ angelegten Kopfverband
und natürlich mit einer Urkunde
und einem kleinen Abschieds-
geschenk wurden alle Ferien-
passkinder schlielich wieder
nach Hause entlassen.

FOTO: DRK LEESE

Himmelblaue Kerzen
Das Kerzenziehen mit Martin
Gerlach im Gemeindehaus der
Kirchengemeinde zählt zu den
Aktionen, die aus dem Ferien-
spaß für die Kinder aus Heem-

sen und Rohrsen nicht mehr
wegzudenken sind. Auch in die-
sem Jahr hatten sich rund 20
Mädchen und Jungen einge-
funden, um himmelblaue Ker-

zen selbst herzustellen. Dass es
sich bei den kleinen Kunstwer-
ken um begehrte Geschenke für
Eltern und Großeltern handelt,
hat sich in Heemsen und Umge-
bung offenbar längst herumge-
sprochen.

FOTO: KERSTIN DEIKE

Lasergewehr getestet
Da der Schützenverein Heem-
sen mittlerweile im Besitz eines
Lasergewehres ist, hat man sich
in diesem Jahr zum ersten Mal

am Ferienspaß für die Kinder
aus Heemsen und Rohrsen be-
teiligt und erfreut festgestellt,
dass das Interesse so groß war,

dass die Mädchen und Jungen
in zwei Gruppen aufgeteilt wer-
den mussten. Natürlich durf-
te am Ende auch das obliga-
torische Erinnerungsfoto nicht
fehlen.

FOTO: BIRGIT CORDES-SCHRÖDER
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Bücker Mühlbach
imWandel der Zeit
BÜCKEN. Das Team der Tou-
rist-Information Grafschaft
Hoya bietet in Zusammen-
arbeit mit dem Gästeführer
Ernst-August Prinzhorn heu-
te um 14 Uhr eine öffentli-
che Erlebnisradtour ab Bü-
cken an unter dem Titel „Der
Bücker Mühlbach im Wan-
del der Zeit“. Diese geführ-
te Fahrradtour entlang des
Bücker Mühlbachs von Bü-
cken bis Warpe und zu-
rück zeigt, welche Bedeu-
tung dieser historische Was-
serlauf noch heute hat und
was die verschiedenen Was-
sermühlen entlang der Stre-
cke zwischen Warper Geest
und der Wesermarsch ver-
bindet. Genussradeln pur mit
vielen interessanten Neuig-
keiten. Treffpunkt ist am Al-
tenbücker Damm 38 in Bü-
cken. Die Tour dauert etwa
vier Stunden, gefahren wer-
den rund 25 Kilometer. DH

IN KÜRZE

Kleiderbörse in
Hoya
HOYA. Am Sonnabend, 14.
September, findet im Ge-
meindehaus der evange-
lischen Kirchengemeinde
Hoya, Von- Staffhorst-Stra-
ße 7, die nächste Kleiderbör-
se für Kinder statt. Ange-
boten werden Herbst- und
Winterbekleidung von Grö-
ße 50 bis 176 sowie Spielsa-
chen, Fahrzeuge, Kindersit-
ze, Kinderwagen und Um-
standsmode. Eine Anmel-
dung ist nur am kommenden
Sonntag, 18. August, von
15 bis 17 Uhr unter Telefon-
nummer 0176/39209132
oder 0176/39223702 mög-
lich. Wenn die Plätze verge-
ben sind, werden die Telefo-
ne abgestellt. Jeder Anbie-
ter erhält nach telefonischer
Anmeldung eine laufen-
de Nummer als Kennziffer
für den Verkauf. SMS und
Sprachnachrichten können
nicht berücksichtigt werden.
Die Annahmegebühr beträgt
drei Euro. Zehn Prozent des
Verkaufserlöses behalten die
ehrenamtlichen Helferinnen
des Kleiderbörsen-Teams
wie immer für einen guten
Zweck ein. DH

Ziel: Lebensraum für Bachbewohner
Flurbereinigung Warpe: An der Helzendorfer Mühle von Hermann Heuermann haben jetzt die Arbeiten begonnen

VON HORST ACHTERMANN

WARPE-HELZENDORF. Die
vereinfachte Flurbereinigung
Warpe wurde im Oktober
2009 eingeleitet. Hermann
Heuermann ist Vorsitzender
der Teilnehmergemeinschaft
Warpe und des Verbandes
der Teilnehmergemeinschaf-
ten Sulingen und war bis
2016 15 Jahre Bürgermeister
der Gemeinde Warpe. Nach
dem ländlichen Wegebau
wurden ab Juli 2017 im Flur-
bereinigungsverfahren War-
pe die ökologischen Maßnah-
men an der Bünkemühle und
der Hohnhorster Mühle voll-
endet. (DIE HARKE berichte-
te). Die Firma Mittelweser
Tiefbau aus Warpe erhielt
den Auftrag für die Wieder-
herstellung der ökologischen
Durchgängigkeit der Gewäs-
ser, auch für die jetzt begon-
nenen Maßnahmen an der
Helzendorfer Mühle von Eig-
ner Hermann Heuermann.
Stolz zeigt Hermann Heu-

ermann auf ein Eichenschild
am Mühlengebäude Nr. 5 in
Helzendorf. „1150 Jahre –
860 – 2010 – Standort der äl-
testen Wassermühle in Nie-
dersachsen“ ist darauf zu le-
sen. An seinem 56. Geburts-
tag hatte die Dorfgemein-
schaft um Manfred Reinke
und Heinfried Kehlbeck und
etwa 100 Warper Bürgerin-
nen und Bürgern mit dem
Schild gratuliert.
Die Mühle ist seit 1580 im

Besitz der Familie Heuer-
mann. Seit 1990 ist sie ein
Baudenkmal. Das Fachwerk-
gebäude stammt aus dem
Jahr 1839. Die Helzendorfer
Mühle gehe auf frühmittelal-
terliche Vorgänger zurück,
sie könnte laut Mühlenver-
zeichnis mit einer im Jahr 860
bezeugten Wassermühle
identisch sein. Das Mühlen-
gewässer in dieser Region ist
die Graue.
Die Graue entspringt als

Gewässer zweiter Ordnung
westlich der Gemeinde Wiet-
zen. Sie fließt ab der Ortslage
Graue in nordöstlicher Rich-
tung und mündet in den Bü-
ckener Mühlenbach. Die
nicht mehr betriebene Mühle
Helzendorf an der Kreisstraße
138 staut die Graue auf. „Die
Mühle hat nach neuem Stau-
recht das privilegierte Recht,
25 Liter Wasser pro Sekunde
zu erhalten“, erzählt Heuer-
mann bei der Begehung mit
der HARKE am Sonntag. Die
geplanten Maßnahmen die-
nen der Umgehung der Stau-
anlage.
Nördlich der Graue verläuft

in 35 bis 80 Metern Entfer-
nung der Mesterbruchgraben
– ebenfalls ein Gewässer
zweiter Ordnung – und quert
nördlich der Mühle die K 138
mit einem Rohrdurchlass und
mündet dann 150 Meter wei-
ter unterhalb in die Graue.
Der Mesterbruchgraben liegt
in einer Talsohle, die Graue in
einer Hanglage, beide laufen
etwa 550 Meter parallel zuei-
nander. Die Graue liegt 1,6
Meter über der Sohle des
Mesterbruchgrabens, das Ge-
fälle werde durch eine Soh-
lengleite abgebaut, teilt Cars-
ten Kütemeier vom Amt für
regionale Landentwicklung
Leine-Weser (ArL), Ge-
schäftsstelle Sulingen, auf
HARKE-Nachfrage mit. Ein
Niedrigwassergerinne siche-
re die Passierbarkeit für die
Fischfauna auch bei geringen
Abflüssen. Der Mesterbruch-
graben erhält durch die Über-
leitung aus der Graue eine
größere Wasserführung.
Die Kosten im Umfeld der

Mühle Helzendorf werden
mit etwa 438 000 Euro ange-
geben. Mit zehn Prozent be-
teiligt sich der Unterhaltungs-
und Landschaftspflegever-
band Meerbach und Führse
(ULV) an dieser Maßnahme.
32 Prozent sind Flurbereini-
gungsmittel aus dem Förder-
topf „Sicherung eines nach-
haltig leistungsfähigen Na-
turhaushaltes“, und 58 Pro-
zent sind Mittel vom Land-
kreis. „Das Geld kommt aus
dem Topf Ersatzgeld aus
Kompensationsmaßnahmen
oder Öko-Ersatzgelder“, so
Klaus Gaensslen von der Un-
teren Naturschutzbehörde
beim Landkreis Nienburg im
Juli 2017 zu Beginn der drei
Maßnahmen.
Die 21 600 Quadratmeter

Flächenbereitstellung erfolgt
durch die Flurbereinigung
Warpe als Ausgleichsmaß-
nahme. „Das Flurbereini-
gungsverfahren stellt lebens-
werten Naturraum für Bach-
bewohner wieder her“, sagte
Heike Fliess, Landesbeauf-
tragte und Leiterin der ArL
aus Hildesheim, im Juli 2018
bei der Hohnhorster Mühle.
„Ziel der drei Maßnahmen sei
die Herstellung der ökologi-
schen Durchgängigkeit, um
damit den Aufstieg von Was-
serlebewesen im Bückener
Mühlenbach, in der Calle und
Graue zu ermöglichen“, er-
läuterte Projektleiter Joachim
Delekat von der ArL Ge-
schäftsstelle Sulingen zu Be-
ginn der Maßnahmen.
Von den 3,4Millionen Euro,

die die Flurbereinigung War-
pe insgesamt kosten soll,

sind etwa 900 000 Euro für die
ökologische Durchlässigkeit

bei den drei Mühlen vorgese-
hen.

Oben: Mit Stolz zeigt Hermann Heuermann auf das Eichenschild an der Mühle, ein Geschenk der Dorfgemeinschaft Warpe/Helzendorf.
Unten links: Heuermanns Mühle ist seit 1580 im Besitz der Familie. Unten rechts: Der Misterbruchgraben mündet 150 Meter weiter in die
Graue. FOTOS: ACHTERMANN
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Hofcafé
Straußenei
Düdinghausen 11
31595 Steyerberg

Tel. 05764/93114
Handy-Nr. 0174/5774862

Fleischerei

Süchting

WiiWirriir grrgriirrilliilllllleellenneen
füüfürrüür Sieeie!

Lange Straße 9
31618 Liebenau

Konzert im „Straußenei“
Das Team vom Café „Straußenei“ in
Steyerberg-Düdinghausen freut sich
schon sehr auf das Sommerkonzert
am kommenden Freitag, 16. August.
Nach gut besuchten und erfolgrei-
chen Hutkonzerten soll nun ein Kon-
zert mit der Band „R.A.S.T.
less“ stattfinden. Der Name
setzt sich zusammen aus Rolf
(R) Israel, Axel (A) Howe,
Sabine (S) Pohl und Tim (T)
Vogelberg. Die vier Vollblut-
musiker kommen mit wenig
Technik aus, vielmehr tragen
sie ihre Lieblingslieder mit
viel Gesang und vier Gitar-
ren vor.

R.A.S.T. less gilt als „Unplugged“-
Besetzung der Rock- und Oldieband
„Rock 4 U“. Die Band „Rock 4 U“ wie-
derum spielt seit vielen Jahren mit
großem Erfolg auf dem Altstadtfest in
Nienburg.

Für Essen und Getränke ist ebenfalls
gesorgt. Die Schlachterei Süchting
wird mit einem Bratwurststand dabei
sein. Das kühle Blonde wird von der
Brauerei Barre Bräu geliefert. Selbst-
verständlich gibt es auch Softgetränke,

Mixis usw. Der Wein kommt
aus Eltvill/Erbach im Rhein-
gau.

Einlass ist ab 19 Uhr. Karten
gibt es im Vorverkauf für 15
Euro bei Birgit Plenge und
zum gleichen Preis auch an
der Abendkasse. Nach dem
Auftritt von R.A.S.T. less
geht es weiter mit Musik aus
der Musikanlage.

DH

PR-Anzeige
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Über 100 Bäume gepflanzt
Dem Klimawandel entgegenwirken: „Sommercamp for Future“ im Steyerberger Lebensgarten ein voller Erfolg

STEYERBERG. Das diesjährige
„Sommercamp for Future“ im
Lebensgarten Steyerberg ist
erfolgreich zu Ende gegan-
gen. Gemeinsam mit den
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern wollten zahlreiche
Lebensgärtner der Frage
nachgehen, ob es heute schon
möglich ist, das Pariser Kli-
maabkommen im privaten
Alltag umzusetzen und den
persönlichen ökologischen
Fußabdruck so klein zu hal-
ten, dass die natürlichen Res-
sourcen dieses Planeten aus-
reichen, um ein zufriedenes
Leben ohne „Verzichtsge-
fühl“ zu führen. Dazu gab es
im Lebensgarten Steyerberg
zahlreiche Gelegenheiten,
verschiedene Formen nach-
haltiger Lebensweisen ken-
nenzulernen und daran aktiv
teilzunehmen.
Es gab Workshops zu den

Themen ökologischer Fußab-
druck, nachhaltige Landwirt-
schaft, nachhaltige Forstwirt-
schaft, nachhaltige Ernäh-
rung, Nutzung erneuerbarer
Energien und vieles mehr.
Zusätzlich hatten die Orga-

nisatoren auch Bürgermeister
Jürgen Weber, Masterplan-
managerin Sabine Schröder
und den Projektleiter des
Klimabüros im Flecken Stey-
erberg, Jonas Fahlbusch, ein-
geladen.
Von ihnen konnten die Teil-

nehmenden aus erster Hand
erfahren, mit welchen Strate-
gien und Maßnahmen die
Kommune den Flecken Stey-
erberg fit für die Zukunft
macht.
Um einen direkten Ein-

druck zu bekommen, gab es
dann eine Fahrradtour unter
der Leitung von Dagmar Uhr,

welche sich an dem südlichen
Teil der Energie-Entdecker-
route orientierte.
Mit einer Pflanz-Aktion von

über 100 Bäumen im Perma-
kulturwald, der direkt an den
Lebensgarten grenzt, konn-
ten die Teilnehmerinnen und
Teilehmer unter Anleitung
von Uwe Hartung einen blei-
benden Beitrag zur nachhalti-
gen Entwicklung des Waldes
leisten.

Dabei sind 16 Baumarten
gepflanzt worden, mit deren
Hilfe dieser Wald auch unter
den Bedingungen des Klima-
wandels überlebensfähig
wird. Eine Aktion, die auch
den extra zu Besuch ange-
reisten Leiter des Forstamtes
Nienburg, Henning Schmidt-
ke, stark beeindruckt hat.
Insgesamt war die Reso-

nanz bei den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern derart

positiv, dass die Organisato-
ren vom Sommercamp for Fu-
ture dieses Format nun weiter
entwickeln wollen. Ange-
dacht sind Camps zu jeder
der vier Jahreszeiten, „Klas-
senfahrt for Future“, Bil-
dungsurlaubsangebote und
vieles mehr.
Das nächste Camp wird al-

ler Voraussicht nach in der
ersten Woche der Herbstferi-
en Anfang Oktober stattfin-

den. Ziel dabei ist, Möglich-
keiten aufzuzeigen, wie jeder
Einzelne durch konkretes,
aktives Handeln dem Klima-
wandel entgegenwirken
kann.

2Weitere Informationen zu
den folgenden Camps kön-
nen per E-Mail unter sommer-
camp@lebensgarten.de ange-
fordert werden.

Die Energie-Entdeckerroute mit dem Fahrrad bei 41° Celsius: Die hohen Temperaturen waren kein Hinderungsgrund. FOTO: LEBENSGARTEN

IN KÜRZEAlte Minimal-
Zeiten

zum Leben
erweckt

Große Freude beim Treffen
ehemaliger Kolleginnen und
Kollegen des Minimal-Marktes
in Stolzenau nach 33 Jahren.
Mitarbeiter, die von der Neu-
eröffnung des Marktes im Jahr
1986 bis zur Schließung im Jahr
2002 dort gearbeitet haben,
trafen sich jetzt zu einem Wie-
dersehen. Nach einem lecke-
ren Mittagessen wure die guten
alten Minimal-Zeiten noch ein-
mal zum Leben erweckt. Gefei-
ert wurde bis zum Abend. Zum
Abschluss waren sich alle einig,
dass in nächster Zukunft wieder
ein gemeinsames Treffen statt-
finden soll. DH

Blutspende am
14. August in Uchte
UCHTE. Die nächste Blut-
spende beim DRK-Ortsver-
ein Uchte findet am Mitt-
woch, 14. August, von 16 Uhr
bis 20 Uhr im Feuerwehr-
haus an der Bremer Straße
statt. Im Anschluss steht ein
Grillbuffet für die Spender
bereit. Darüber hinaus gibt
es für Erstspender und für
Mehrfachspender kleine Prä-
sente, so das DRK. DH

Sommergrillen
beim DRK Uchte
UCHTE. Das DRK Uchte lädt
zum Sommergrillen für Se-
nioren am Mittwoch, 28. Au-
gust, um 15 Uhr ins Feu-
erwehrhaus an der Bre-
mer Straße ein. Für mu-
sikalische Unterhaltung
sorgt Jan Ahlers. Auch Gäs-
te sind willkommen. An-
meldungen werden erbe-
ten bis zum 19. August un-
ter Telefon (05763)610 oder
(05763)634 DH

Hausfrauenbund
lädt zum Grillen ein
UCHTE. Der Grillabend des
Hausfrauenbundes Uch-
te findet am Donnerstag, 15.
August, um 17 Uhr bei Schu-
machers in Hoysinghausen
statt. Treffen der Radfahre-
rinnen ist um 15.30 Uhr an
der Dreifachturnhalle. An-
meldungen sind bei Hanne-
lore Wehrs, (05763)847,
oder Margot Schröder,
(05763) 1524, möglich. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@hams-online.de

Kinderchor lädt
zum Mitsingen ein
STOLZENAU. Am kommen-
den Donnerstag, 15. Au-
gust, beginnen die Pro-
ben der Stolzenauer Kinder-
kantorei für das Herbstpro-
gramm. Gesungen werden
Lieder zum Thema „Morgen
– Mittag – Abend – Nacht
– einmal durch den gan-
zen Tag“. Der Chor freut sich
über Mädchen und Jungen
ab sechs Jahren, die Lust am
Singen haben. Die Teilnah-
me am Chor ist kostenfrei.
Geprobt wird, abgesehen
von den Ferien, immer don-
nerstags von 15:15 bis 16 Uhr
im Musikraum der Grund-
schule (Regenbogenschu-
le) in Stolzenau. Im Oktober
bereitet sich der Chor dann
schon auf das neue Krippen-
spiel vor. Weitere Informati-
onen gibt es bei Kreiskantor
André Hummel unter Telefon
05761/9089353. DH

Zur Hofkäserei
Jacob
STEYERBERG. Die Seniorin-
nen und Senioren der VHS
Steyerberg fahren am kom-
menden Dienstag, 13. Au-
gust, zur Hofkäserei Jacob.
Geplant ist ein Rundgang
mit Käseprobe und selbst
gemachtem Eierlikör. Im An-
schluss geht es zum Kaffee-
trinken zum Café und Feri-
enhof Hage. Die Abfahrt ab
ZOB Steyerberg ist um 13
Uhr. Anmeldungen – ger-
ne auch von „neuen“ Senio-
ren, nimmt Ursula Carus un-
ter 0 57 64/94 28 58 entge-
gen. DH

Sommerkonzert mit
Butterkuchen
STEYERBERG. Der Heimat-
verein Steyerberg präsen-
tiert am kommenden Sonn-
tag, 18. August, ab 13.30 Uhr
an der Meyersiekschen Müh-
le in der Ortsmitte ein Som-
merkonzert mit dem Shan-
tychor Nendorf, dem mariti-
men Chor Idensen und dem
Shanty-Chor Schaumburg.
Für das leibliche Wohl ist
mit frischem Butterkuchen
aus dem Backofen, selbst-
gebackenen Torten und Kaf-
fee sowie einem Bratwurst-
und einem Getränkestand
gesorgt. „Gönnen sie sich
ein paar vergnügte maritime
Stunden. Der Eintritt ist frei“.
so Werner Schröter vom
Heimatverein Steyerberg in
seiner Einladung. DH

Ein lebendiges Dorf feiert Jubiläum
Seit 775 Jahren besteht Nordel – das soll am 16 und am 18. August gefeiert werden

VON HEIDI RECKLEBEN-MEYER

NORDEL. Ein „Schäferwa-
gen“ findet sich jetzt neu am
Gebäudeensemble der Nor-
deler Vereinsgemeinschaft.
Die drei Gebäude (Spieker,
Spritzenhaus und Schafstall)
bieten dafür einen guten An-
laufpunkt. Und dieser Schä-
ferwagen ist für das kommen-
de Wochenende, aber auch
danach gut ausgebucht –
eine kleine Liste, auf der man
sich eintragen kann, erzählt
bereits davon.
Besonders für das nächste

Wochenende war die Nach-
frage groß. Dann will Nordel
sein 775-jähriges Bestehen
feiern. Für Freitag, 16. Au-
gust, steht ab 19 ein Festakt
(in der Scheune vom Gast-
haus Horstmann), bei dem je-
der wilkommen ist, auf dem
Programm. In diesem Zuge
soll auch das neue Logo des
Dorfes präsentiert werden.
An diesem Abend werden
auch alte Fotos von Pfingst-
kranzgehen und der Dorfju-
gendzu sehen sein. Der offizi-
elle Teil und die Sketche der
Theatergruppe sollen gegen

20.30 Uhr beendet sein, ab
dannübernimmtdieLiveband
„Village Beat“. Der Eintritt ist
frei.
Am Sonnabend wird aufge-

räumt und vorbereitet.
Ein großes Fest ist für Sonn-

tag, 18. August, geplant. Der
Tag beginnt um 10 Uhr mit ei-
nemGottesdienst am Spieker.
Ab 11 Uhr verwandelt sich
die Dorfstraße durch Nordel –
die dann gesperrt sein wird –
in einer „Festmeile“. Histori-
sche und aktuelle Landtech-
nik wird gezeigt, Getreide
wird gedroschen, Vereine,

Feuerwehr und diverse Aus-
steller präsentieren Angebo-
te, Produkte und Leistungen.
Eine Hüpfburg, ein „Jumper“
und ein Kinderkarussell wer-
den Kinderaugen leuchten
lassen. Ein Kinderflohmarkt
am Dorfbrunnen ist ebenso
geplant. Ab 14 Uhr heißt es
zudem „Backtag am Spie-
ker“.
Gäste aus nah und fern

können sich freuen auf Mu-
sik, Vorführungen, die unter-
schiedlichsten Angebote für
denGaumen und ein lebendi-
ges Dorf.

Manuela Kretschmer und Ulrich
Feldmann vor gem „Schäferwa-
gen“. FOTO: RECKLEBEN-MEYER
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Gartenfestival in Bommelsen
5 x 2 Karten für Veranstaltung im historischen Ambiente des Beekenhofs zu gewinnen

BOMMELSEN. Zwischen Wal-
srode und Soltau im schönen
Heideland gelegen, ist der
Beekenhof. Auf dem denk-
malgeschützten Hof aus dem
17. Jahrhundert erwartet die
Besucherinnen und Besucher
des Gartenfestivals vom 23.
bis 25. August das Flair von
Reiterhof und Urlaubsfeeling.
Das historische Ambiente

des Hofes lädt dazu ein, einen
Tag mit Schönem und Erlese-
nem für Heim und Garten, ei-
nem Meer aus Blumen und
Pflanzen, exklusives Kunst-
handwerk, Mode und Life-
style zu genießen. Zudem
werden die Gäste mit ver-
schiedenen kulinarischen
Genüssen verwöhnt.
Das Beekenhof-Gartenfes-

tival in Bommelsen ist an al-
len drei Tagen jeweils von 10
bis 18 Uhr geöffnet. Der Ein-
tritt für Erwachsene beträgt
fünf Euro, Kinder bis 16 Jahre
haben freien Eintritt. Es ste-
hen kostenlose Natur-Park-
plätze rund um den Beeken-
hof bereit. Eine Anfahrt-Skiz-
ze und weitere Infos gibt es
im Internet unter www.antik-

haus-gartenfestival.de.

2 Für die Leserinnen und Le-
ser der HARKE am Sonntag ha-
ben die Veranstalter 5 x 2 Kar-
ten zur Verfügung gestellt. Wer
an der Verlosung teilnehmen
möchte, geht bitte auf die Seite
www.dieharke.de/gewinnspie-
le. Das Stichwort lautet: Bee-
kenhof

IN KÜRZE IN KÜRZE

Vom 23. bis 25. August findet auf dem Beekenhof in Bommelsen ein Gartenfestival statt. FOTO: BEEKENHOF GMBH

Tagesfahrt zum
Barfußpark
RODEWALD. Am Sonn-
tag, dem 1. September, la-
den das Kindergottesdienst-
Team und die Kirchenge-
meinde Rodewald zu einer
Tagesfahrt ein. Treffpunkt ist
um 8:45 Uhr auf dem Markt-
platz in Rodewald. Ziel ist
zunächst der mitten im Wald
gelegene zwei Hektar gro-
ße Abenteuerspielplatz in
Bispingen. Nach einem ge-
meinsamen Picknick fährt
der Bus weiter zum Barfuß-
park nach Egestorf. Für die
Anmeldung gibt es keine Al-
tersbegrenzung. Der Rei-
sepreis von 20 Euro für Er-
wachsene beziehungs-
weise 16 Euro für Kinder
und Jugendliche beinhal-
tet die Kosten für die Bus-
fahrt, das Picknick, Geträn-
ke und den Eintritt. Anmel-
dungen werden bis zum 18.
August entgegengenom-
men von Tanja Thieße, Te-
lefon 05074-961031 oder E-
Mail tanja_thiesse@yahoo.
de, Anika Bachmann, Telefon
05074-1370, E-Mail anni-
ka_bachmann@web.de,
oder Nadine Hartmann
im Gemeindebüro, Tele-
fon 05074-210 oder E-Mail
kg.rodewald@evlka.de. DH

Poetryslam
abgesagt
DRAKENBURG. Der Heimat-
verein Drakenburg hat die
für den 16. August geplante
Veranstaltung „Poetryslam“
abgesagt. Leider gab es
nicht genügend Anmeldun-
gen, so die Veranstalter.

Gemeinde Balge
lädt Senioren ein
BALGE. Die Gemeinde Bal-
ge lädt ihre Seniorinnen und
Senioren für den 14. August
zu einem Ausflug zum Golf-
platz Syke und anschlie-
ßend zum Arche-Park „Pe-
termoor“ in Bassum ein. An-
meldungen nimmt Alke Mey-
er im Rathaus in Marklohe
bis einschließlich morgen
unter der Telefonnummer
05021/6025-0 entgegen. DH

Flohmarkt „Rund
ums Kind“
LINSBURG. Der Verein zur
Förderung des Kindergar-
tens „Meilenstein“ lädt am
Sonntag, dem 22. Septem-
ber, von 14 bis 16 Uhr zu ei-
nem Flohmarkt „Rund ums
Kind“ in die Linsburger
Sporthalle ein. Verkauft wird
unter anderem gut erhaltene
Kinderbekleidung, Spielsa-
chen, Kinderwagen, Autosit-
ze und Umstandsmode. An-
bieter, die einen Standplatz
haben möchten, melden
sich bitte bei Indra Kappe
(05027/900567) oder Jessi-
ca Wenzel (05027/949699).

Freitag Blutspende
in Leeseringen
LEESERINGEN. Am kom-
menden Freitag, 16. August,
findet von 16 bis 19.30 Uhr
wieder eine Blutspendeak-
tion in Leeseringen im Dorf-
gemeinschaftshaus, Bruch-
straße 11, statt. Eine Betreu-
ung für Kinder ist vorhan-
den. Auch Erstspender sind
vielmals willkommen. DH
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Eine Gemeinde, zwei Dörfer, ein Fest.

in Stöckse am Feuerwehrhaus

Sonnabend, 17. August 2019

Am kommenden Sonnabend, 17. Au-
gust, laden die Gemeinden Stöckse
und Wenden wieder zum StöWer ein.
Ab 15 Uhr wartet am Feuerwehrhaus
in Stöckse ein buntes Programm auf
alle kleinen und großen Gäste. Spiele
der beteiligten Vereine, Kinderunter-
haltung mit Hüpfburgen, Spielen und
Preisen, Kaffee und Kuchen, Speis‘ und
Trank vom Partyservice Rode und Mu-
sik mit der Feuerwehrkapelle Wenden
sind nur einige Programmpunkte.

Parallel findet von 7 bis 19 Uhr in der
Gemarkung Samtgemeinde Steimbke
die Motorrad-Trophy des Vereins Endu-
ro- undTrailsport Hanlax statt.

Ab 20 Uhr gibt es dann vornehm-
lich für die Älteren Live-Musik mit
den Rockbands Scott/Johnson und
French 69.

Der Eintritt ist frei, weitere Informatio-
nen gibt es unter info@stoewerstras-
senfest.de.

Freuen sich auf Ihren Besuch:
Arne Rieck, Mirco Butzkies, Edwin
Borsdorf, Cord Runge und Birgit Haß
(von links). FOTO: Cord Runge

Wir gratulieren zum Jubiläum

www.stadtwerke-nienburg.de Telefon: 05021 97750

Wir wünschen viel Spaß!
Wir wünschen allen viel Spaß

beim Stöwer Straßenfest!
Renas-Reisen

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de · www.renas-reisen.de

Wir wünschen allen viel Vergnügen!

www.landfleischerei-rode.de · www.partyzeltverleih-rode.de
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Zu Besuch imWesavi
Wie funktioniert ein Schwimm-
bad? Darüber informierten
sich Jungen und Mädchen aus
Steimbke bei einem Besuch
im Wesavi. Brün Hogrefe, ver-
antwortlich für die Technik im
Ganzjahresbad, erklärte den

jungen Besucherinnen und Be-
suchern das komplexe techni-
sche Innenleben im Keller der
Anlage. Dort wird – von der Be-
leuchtung über die Tempera-
turen bis zum hygienisch ein-
wandfreien Wasser und der Be-

lüftung– alles zentral gesteuert.
„Besonderes Augenmerk legen
wir auf die Energieeffizienz. Wir
setzen also in allen Bereichen
nur so viel Energie ein, wie un-
bedingt notwendig ist “, beton-
te Hogrefe. Nach der Führung
stärkten sich die Gäste im haus-
eigenen „Bistro 21“.

FOTO: WESAVI

Tanzen im Sitzen
Die Tanzgruppe des Landfrau-
envereins Wietzen bietet für die
jüngeren Damen an jedem ers-
ten und dritten Mittwoch im
Monat internationale Volkstän-
ze an. Die etwas älteren Damen
dürfen im Sitzen tanzen und

dabei Hände und Füße zu alt-
vertrauten Melodien bewegen.
„Die Hauptsache ist, ihr bewegt
euch zur Musik. Wenn ihr dann
mal ‚rechts‘ und ‚links‘ verwech-
selt oder aus dem Takt kommt,
stört das niemanden. Ihr macht

nichts falsch“, so die Ansage
von Übungsleiterin Irene Rose-
brock. Die Gruppe „hat jetzt ihr
fünfjähriges Jubiläum gefeiert.
Sie trifft sich an jedem zwei-
ten und vierten Montag im Mo-
nat von 15 bis 16:30 Uhr im Ju-
gendraum. Weitere Informatio-
nen gibt es bei Irene Rosebrock
unter 05022/1479. FOTO: MÄRTENS
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”Für die Eloquenz
haben wir andere.“
Edmund Stoiber, Bayern Münchens
Aufsichtsratsmitglied, über Sportdirek-
tor Hasan Salihamidzic

GUTEN TAG
STEFAN
SCHWIERSCH
SPORTREDAKTION

Wenig Lust auf
Urlaub im Knast
QAn das genaue Datum
erinnere ich mich nicht, es
dürfte vier, fünf Jahre her
sein. Genau an dieser Stelle,
in dieser eigentlich sportori-
entierten Kolumne, äußerte
ich mich kritisch gegenüber
dem türkischen Präsidenten
Erdogan. Grundsätzlich bin
ich eher unpolitisch, aber
irgendwie muss es mir
damals ein tieferes Bedürfnis
gewesen sein, meinen
Protest gegenüber dessen
diktatorisch geprägtem Habi-
tus zu äußern. Mit dieser
Grundhaltung stehe ich im
medialen Deutschland
gewiss nicht allein da, denn
so recht lassen sich Erdogans
Politik und das Grundver-
ständnis von Demokratie
nicht wirklich unter einen
Hut bringen.
Kleiner Themensprung:

Blättern Sie im Internet auch
manchmal durch die Seiten
verschiedener Reiseveranstal-
ter, einfach um ein bisschen
Urlaubsflair zu genießen? Die
Türkei bietet seit jeher zau-
berhafte Destinationen, und
das zu vergleichsweise güns-
tigen Preisen. Ayvalik, Izmir,
Çesme, Bodrum, um nur eini-
ge Traumziele zu nennen.
Schade nur: Ich werde sie
womöglich nie ansteuern.
Anfang 2019 hat der Deut-

sche Journalistenverband
(DJV) Medienvertreter, die
sich in Artikeln oder Kom-
mentaren kritisch zur Türkei
geäußert haben, vor Reisen
in die Türkei gewarnt. Die
Maßnahme war ganz offen-
sichtlich keine Hysterie:
Nach Angaben des Auswär-
tigen Amts sitzen derzeit sie-
ben deutsche Staatsbürger
aus politischen Gründen in
türkischen Gefängnissen. Ei-
ner von ihnen, ein Lagerar-
beiter aus Hessen, hatte vor
Jahren Türkei-Kritik auf Fa-
cebook geteilt. Jetzt wird ihm
Terrorpropaganda vorgewor-
fen. „Da sollten Journalisten
und andere Multiplikatoren
erst recht vorsichtig sein“, er-
klärt der DJV in seinem
jüngsten Newsletter. Und
weiter: „So lange in der Tür-
kei keine Presse- und Mei-
nungsfreiheit gilt, sollten
Journalisten und Blogger lie-
ber andere Urlaubsländer
wählen.“ Zutiefst bedauer-
lich, zumal der Bannstrahl
genau jene trifft, die am we-
nigsten für die Situation kön-
nen: die Urlaubsorte.
Machen wir das Beste

draus: Mit Freude geht‘s
nächstes Jahr an die Nord-
see. Und hoffentlich irgend-
wann einmal, wenn sich ge-
wisse Dinge ändern, auch in
die Türkei.

Bezirksliga
TSV Wetschen – TV Stuhr 1:2
SV BE Steimbke – TuS Wagenfeld So., 15 Uhr
SV Heiligenfelde – SC Twistringen So., 15 Uhr
TSV Okel – TSV Bassum So., 15 Uhr
TuS Drakenburg – TuS Sudweyhe So., 15 Uhr
FC Sulingen – TuS Sulingen II So., 15 Uhr
SG Diepholz – TuS Lemförde So., 15 Uhr
TSV Mühlenfeld – SV Inter Komata So., 15 Uhr
1. (1.) SC Twistringen 1 8:0 3
2. (2.) SV Heiligenfelde 1 4:1 3
3. (3.) FC Sulingen 1 3:0 3
3. (3.) SV Inter Komata 1 3:0 3
5. (5.) TuS Drakenburg 1 3:1 3
6. (6.) TuS Sulingen II 1 2:0 3
7. (7.) TSV Wetschen 2 2:2 3
8. (12.) TV Stuhr 2 2:3 3
9. (8.) TSV Mühlenfeld 1 3:3 1
10. (8.) TuS Lemförde 1 3:3 1
11. (10.) TuS Sudweyhe 1 0:1 0
12. (11.) TSV Bassum 1 1:3 0
13. (13.) TuS Wagenfeld 1 1:4 0
14. (14.) SG Diepholz 1 0:3 0
15. (14.) SV BE Steimbke 1 0:3 0
16. (16.) TSV Okel 1 0:8 0

Kreisliga
SCB Langendamm – SV Sebbenhausen 2:5
RSV Rehburg – SV Kreuzkrug 4:2
SV BE Steimbke II – TuS Steyerberg abg.
TSV Eystrup – SG Schamerloh So., 15 Uhr
RW Estorf – SC Uchte So., 15 Uhr
SC Marklohe – SV Husum So., 15 Uhr
TuS Leese – TSV Loccum So., 15 Uhr
SV Aue Liebenau – SG Hoya So., 15 Uhr
Münchehagen – SC Haßbergen So., 17.30 Uhr
1. (1.) SC Haßbergen 1 5:0 3
2. (2.) TuS Steyerberg 1 4:0 3
3. (3.) SC Uchte 1 3:0 3
4. (10.) SV Sebbenhausen 2 6:4 3
5. (4.) SG Schamerloh 1 3:1 3
6. (6.) VfL Münchehagen 1 2:0 3
7. (7.) TSV Eystrup 1 2:1 3
8. (4.) SV Kreuzkrug 2 5:5 3
9. (14.) RSV Rehburg 2 4:5 3
10. (8.) TSV Loccum 1 3:0 2
11. (9.) SV Husum 1 4:2 1
12. (11.) TuS Leese 1 2:4 0
13. (12.) SC Marklohe 1 1:3 0
14. (13.) SG Hoya 1 0:2 0
15. (14.) SV Aue Liebenau 1 0:3 0
16. (16.) SV BE Steimbke II 1 0:5 0
17. (17.) RW Estorf 1 1:3 -1
18. (18.) SCB Langendamm 2 2:9 -2

1. Kreisklasse
SV Duddenhausen – Steyerberg II 6:0
TuS Leese II – JG Oyle So., 13 Uhr
TSV Hassel – SV Nendorf So., 15 Uhr
SBV Erichshagen – SC Lavelsloh So., 15 Uhr
RSV Rehburg II – SC Uchte II So., 15 Uhr
ASC Nienburg – SV Sila Spor So., 15 Uhr
SSV Rodewald – FC Nienburg So., 15 Uhr
SV Hoyerhagen – TV Wellie So., 17 Uhr
1. (4.) SV Duddenhausen 2 9:1 6
2. (1.) SC Uchte II 1 8:2 3
3. (2.) RSV Rehburg II 1 5:1 3
4. (3.) SBV Erichshagen 1 4:0 3
5. (6.) SSV Rodewald 1 3:2 3
6. (4.) TuS Steyerberg II 2 3:7 3
7. (7.) SV Sila Spor Nienburg 1 3:3 1
7. (7.) TuS Leese II 1 3:3 1
9. (9.) FC Nienburg 0 0:0 0
10. (10.) JG Oyle 1 2:3 0
11. (11.) SV Hoyerhagen 1 1:3 0
12. (12.) SC Lavelsloh 1 1:5 0
13. (13.) ASC Nienburg 1 2:8 0
14. (14.) TSV Hassel 0 0:0 -1
15. (15.) SV Nendorf 1 1:3 -2
16. (16.) TV Wellie 1 0:4 -2

„Klein Binnum“ bröckelt
Handball: Der SJB hat sein Frauenteam aus der Regionsoberliga abgemeldet

VON PHILIPP KESSLER

BINNEN. Am 31. August star-
tet die Handball-Regions-
oberliga der Frauen in die
neue Saison – allerdings ohne
den SJB Binnen. Der Verein
hat das Team zurückgezogen
und abgemeldet, da zu wenig
Personal zur Verfügung steht.
Die Binnerinnen waren in

den vergangenen Jahren
stets stolz über ihre kleine
Sonderstellung, die sie sich
erarbeitet hatten. Während
sich im Kreisgebiet nach und
nach alle anderen Vereine zu
Handball-Spielgemeinschaf-
ten zusammenschlossen, hiel-

ten sie weiterhin ihre Fahne
wacker hoch. „Klein Bin-
num“ hält stand“, titelte DIE
HARKE in der Handball-Son-
derbeilage der vergangenen
Spielzeit. Nun bröckelt diese
Phalanx; lediglich das Her-
renteam bleibt dem SJB noch.
Trainer Stefan Pauls erklärt
den simplen, aber bitteren
Hintergrund: „Schon in der
vergangenen Saison hatten
wir immer wieder nur einen
kleinen Rumpfkader bei ver-
schiedenen Begegnungen,
teils fuhren gerade einmal
sieben Mädels mit auf Aus-
wärtsfahrt. Und da in der
Sommerpause wieder ein

paar von ihnen ihren Abgang
verkündeten und es nicht klar
war, ob wir wirklich eine
schlagkräftige Truppe stellen
können, habe ich die Ent-
scheidung getroffen, das
Team zurückzuziehen.“
Vier erfolgreiche Jahre ge-

hen damit zu Ende. Vergan-
gene Spielzeit belegten die
SJBerinnen sogar den tollen
fünften Tabellenrang. Petra
Poppinga holte mit 107 Tref-
fern Bronze in der Torjäger-
Liste. Nancy Brünger (95
Tore, Platz 10) und Jaana
Timm (93 Tore, Platz 11) ge-
hörten zu den besten Angrei-
ferinnen der Liga. Welchen

Weg sie einschlagen, stehe
bei den meisten noch nicht
fest, verrät Pauls: „Jasmin
Heidorn wird in Richtung
Barsinghausen gehen, Timm
und Brünger zur HSG Mittel-
weser. Bei den anderen ist
noch alles offen, einige hören
sogar ganz auf.“
Pauls hingegen verlängerte

gerade seine Trainer-B-Li-
zenz. „Erst wollte ich das wie-
der absagen, aber meine Frau
hat mich ermutigt, weiterzu-
machen.“ Er trainiert die Bin-
ner Herren, die mit einem
16er-Kader breit aufgestellt
sind und in der Regionsklasse
an den Start gehen.

Das Frauen-Team des SJB Binnen um Trainer Stefan Pauls wurde mangels Personal abgemeldet. FOTO: KESSLER

FUSSBALL

SVD ehrt seine Gründungsmitglieder
Einige sind immer noch aktiv im Duddenhausener Verein

DUDDENHAUSEN. Der SV
Duddenhausen veranstaltete
ein Dörferturnier. Darin ein-
gebunden hatten die Verant-
wortlichen die Ehrung der
Gründungsmitglieder zum
60-jährigen Bestehen des
Sportvereins.
Die Ehrung erfolgte durch

den Vorsitzenden Volker
Preis. Er dankte den Grün-
dungsmitgliedern Dieter
Wendt, Dietrich Rönitz, Rolf
Twietmeyer, Günter Grünha-
gen, Dietrich Hustedt, Her-
bert Mutscher, Karl Müller
sen sowie den Ehrenmitglie-
dern Günter Wendt, Klaus
Büntig und dem Ehrenvorsit-
zenden Jürgen Nordhausen
für ihre langjährige Ver-
einszugehörigkeit und ihre
zum Teil immer noch aktiven
Dienste im Verein.
Den Nachmittag verbrach-

te man in gemütlicher Runde
und schwelgte in Erinnerun-
gen an die Anfangszeiten des
Vereins, in der man mit einer
Herrenmannschaft im Jahre
1959 startete. Der Verein hat-
te in den ersten Jahren Hö-
hen und Tiefen durchzuste-

hen und stand sogar kurz vor
der Auflösung, ehe zu Beginn
der Achtzigerjahre unter dem
heutigen Ehrenvorsitzenden
Jürgen Nordhausen der Auf-
schwung begann. Die Ju-
gendarbeit wurde aufgenom-
men und bis heute kontinu-

ierlich ausgebaut. Im Herren-
bereich sind seit Jahren zwei
Teams vertreten. Zwischen-
zeitlich gab es auch ein Frau-
enfußballteam.
Neben Fußball hat der SVD

seit Mitte der Siebziger auch
Handball im Angebot. Die
Handballerinnen spielen in
der HSGMittelweser, die sich
aus den Stammvereinen der
Samtgemeinde zusammen-
setzt.
Auch das Dörfer-Fußball-

turnier um den Kirchspiel-
Cup verfolgten Gründungs-
und Ehrenmitglieder mit Inte-
resse. Vier Kirchspiel-Orte
nahmen teil. Sieger wurde
die DG Calle vor Bücken,
Duddenhausen und Warpe.
Die Mannschaften setzten
sich aus Freizeit- und Hobby-
kickern zusammen, der Spaß
stand im Vordergrund.

Volker Pries (rechts) ehrte die Gründungsmitglieder des SV Dud-
denhausen. FOTO: FAHRENHOLZ

VEREINE & CO.

RFV Steinbrink: Das gro-
ße Reitturnier des RFV hat
heute noch viel zu bieten:
Los geht‘s bereits um 7 Uhr
mit den ersten Prüfungen,
Höhepunkte sind die M*-
Dressur ab 14.45 Uhr sowie
das M*-Springen mit Ste-
chen ab 15 Uhr. Der Eintritt
ist frei. DH
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DFB-POKAL

Kaiserslautern - Mainz 2:0
Schiedsrichter: Zwayer (Berlin).
Zuschauer: 40694
Tore: 1:0 Starke (63./Foulelfme-
ter), 2:0 Pick (90.).

Aachen - Leverkusen 1:4
Schiedsrichter: Petersen (Stutt-
gart).
Zuschauer: 30861.
Tore: 0:1 Hackenberg (19./Eigen-
tor), 0:2 K. Volland (39.), 1:2 Bata-
rilo (56.), 1:3 Bailey (72.), 1:4 Ha-
vertz (88.).

Dassendorf - Dresden 0:3
Schiedsrichter: Weickenmeier
(Frankfurt).
Zuschauer: 5673.
Tore: 0:1 Löwe (37.), 0:2 Burnic
(75.), 0:3 L. Röser (77.).

Villingen - Düsseldorf n.V. 1:3
Schiedsrichter: Heft (Wietmar-
schen).
Zuschauer: 8000.
Tore: 1:0 Ukoh (42./Foulelfmeter),
1:1 Ampomah (56.), 1:2 Ofori (102.),
1:3 Hennings (116.).
Rot Karten: Wehrle (104./Tätlich-
keit).

Drochtersen/Assel - Schalke 0:5
Schiedsrichter: Bacher (Amer-
ang).
Zuschauer: 8000.
Tore: 0:1 Skrzybski (44.), 0:2
Burgstaller (61.), 0:3 D. Caligiu-
ri (65./Foulelfmeter), 0:4 Mercan
(73.), 0:5 Burgstaller (83.).

Berlin - Bielefeld 0:1
Schiedsrichter: Bokop (Vechta).
Zuschauer: 4503.
Tor: 0:1 Voglsammer (15.).

Verl - Augsburg 2:1
Schiedsrichter: Thomsen (Kleve).
Zuschauer: 4398.
Tore: 1:0 Suchy (9./Eigentor), 2:0
Schallenberg (23.), 2:1 Hahn (84./
Foulelfmeter).

Nordhausen - Aue 1:4
Schiedsrichter: Günsch (Mar-
burg).
Zuschauer: 4347.
Tore: 1:0 J.-L. Mickels (22.), 1:1
Baumgart (38.), 1:2 Hochscheidt
(57.), 1:3 Testroet (80.), 1:4 Testro-
et (84.).
Gelb-Rote Karte: To. Becker (74./
wiederholtes Foulspiel)

Magdeburg - Freiburg n.V 0:1
Schiedsrichter: Osmers (Hanno-
ver).
Zuschauer: 14093.
Tor: 0:1 L.Waldschmidt (92.)

STENOGRAMM

DFB-Pokal
KFC Uerdingen - Borussia Dortmund 0:2
SV Sandhausen - Bor. Mönchengladbach 0:1
FC Ingolstadt 04 - 1. FC Nürnberg 0:1
1. FC Kaiserslautern - FSV Mainz 05 2:0
Alemannia Aachen - Bayer Leverkusen 1:4
TuS Dassendorf - Dynamo Dresden 0:3
FC Villingen - Fortuna Düsseldorf n.V. 1:3
SV Drochtersen/Assel - FC Schalke 04 0:5
Viktoria 89 Berlin - Arminia Bielefeld 0:1
SC Verl - FC Augsburg 2:1
W. Nordhausen - Erzgebirge Aue 1:4
1. FC Magdeburg - SC Freiburg n.V. 0:1
Heute spielen
FSV Salmrohr - Holstein Kiel 15.30
Germ. Halberstadt - 1. FC Union Berlin 15.30
SV Rödinghausen - SC Paderborn 07 15.30
Waldhof Mannheim - Eintr. Frankfurt 15.30
FC Oberneuland - Darmstadt 98 15.30
1. FC Saarbr. - Jahn Regensburg 15.30
VfB Lübeck - FC St. Pauli 15.30
VfB Eichstätt - Hertha BSC 15.30
VfL Osnabrück - RB Leipzig 15.30
Chemnitzer FC - Hamburger SV 18.30
MSV Duisburg - SpVgg Greuther Fürth 18.30
SV Wehen Wiesbaden - 1. FC Köln 18.30
Morgen spielen
Hallescher FC - VfL Wolfsburg 18.30
Karlsruher SC - Hannover 96 18.30
Hansa Rostock - VfB Stuttgart 18.30
Energie Cottbus - Bayern München 20.45

Vom Viertligisten blamiert
FC Augsburg scheidet nach 1:2 beim SC Verl in der ersten Runde des DFB-Pokals aus

VON ULLI BRÜNGER

VERL. Der Fußball-Bundesli-
gist FC Augsburg hat sich im
DFB-Pokal blamiert und ist
bereits in der ersten Runde
beim Regionalligisten SC
Verl ausgeschieden. Die
Mannschaft von Trainer Mar-
tin Schmidt verlor am Sams-
tag hochverdient beim Viert-
ligisten aus Ostwestfalen mit
1:2 (0:2). Vor 4398 Zuschau-
ern in der kleinen Verler
Sportclub Arena gingen die
Gastgeber durch ein Eigentor
des FCA-Neuzugangs Marek
Suchy (8.) und den Treffer
von Ron Schallenberg (23.)
früh in Führung und verdien-
ten sich den Einzug in die
nächste Runde durch eine
kämpferisch und spielerisch
tolle Leistung, auch wenn es
nach dem späten Anschluss
durch einen von André Hahn
verwandelten Foulelfmeter
(83.) noch spannend wurde.
Der FCA startete mit sechs

Neuzugängen in das erste
Pflichtspiel der Saison. Tomas
Koubek hütete das wie ange-
kündigt das Tor, zudem stan-
den auch Florian Niederlech-
ner, Mads Pedersen, Arvole-
da Gruezo, Tim Rieder sowie
dem Schweizer Abwehrspie-
ler Suchy in der Startelf. Viel-
leicht mit ein Grund, warum
es eine Woche vor dem
schweren Bundesliga-Start
bei Borussia Dortmund alles
andere als rund lief.
Dass die Ostwestfalen mit

der 0:2-Auftaktpleite gegen
Wattenscheid und dem 1:1 in
Oberhausen schwach in die
Regionalliga-Saison gestartet
waren, merkte man ihnen ge-

gen den hohen Favoriten in
keiner Phase der Partie an.
Schon der Beginn war furios.
In der dritten Spielminute
zappelte der Ball nach einem
Kopfball von Yannick Lan-
gesberg erstmals im FCA-Tor.
Doch das Schiedsrichterge-
spann erkannte den Treffer
wegen angeblicher Abseits-
position nicht an. Nur fünf
Minuten später lag der Erstli-
gist dann doch zurück. Zwar
konnte der tschechische Kee-

per Koubek den Lupfer des
durchgebrochenen Matthias
Haeder reaktionsschnell mit
einer Hand parieren, doch
Suchy bugsierte den Ball ins
eigene Tor.
Und es kam noch schlim-

mer für die in der Abwehr viel
zu sorglos agierenden Gäste,
die im Vorjahr immerhin das
Pokal-Viertelfinale erreich-
ten. Nach einer tollen Kombi-
nation über Aygün Yilderim
und Haeder hatte Schallen-

berg keine Mühe, den Ball
aus kurzer Distanz zum 2:0
über die Linie zu drücken.
Auf der Gegenseite er-

wischte SC-Keeper Robin
Brüseke einen Glanztag.
Gleich mehrfach verhinderte
er bis zur Pause mit guten Pa-
raden gegen Michael Grego-
ritsch (30./40./43.), Hahn (40.)
und sowie Niederlechner den
möglichen Anschlusstreffer.
Doch die Schwaben nutzen
ihre wenigen guten Chancen

nicht und gerieten bei Verler
Kontern vor allem über die
schnellen Außen Nico Hecker
und Yildirim auch im zweiten
Durchgang immer wieder in
Verlegenheit. Nach dem 1:2
durch Hahn wurde es in der
Schlussphase noch einmal
spannend, doch am Ende ju-
belte das Team von Trainer
Guerino Capretti über den
Einzug in Runde zwei und
eine Zusatz-Einnahme von
rund 350 000 Euro.

Verls Ron Schallenberg feiert seinen Treffer zum 2:0, während Augsburgs Keeper Tomas Koubel die Welt nicht mehr versteht. FOTO: DPA

Rote Teufel jubeln
Drittligist 1. FC Kaiserslautern feiert 2:0-Derbysieg gegen Bundesligist Mainz 05

KAISERSLAUTERN. Der FSV
Mainz 05 hat sich nach einer
0:2 (0:0)-Pleite im Rheinland-
Pfalz-Derby beim Drittligis-
ten 1. FC Kaiserslautern
schon in der 1. Runde aus
dem lukrativen DFB-Pokal
verabschiedet. Manfred Star-
ke mit einem verwandelten
Foulelfmeter (62.) und Florian
Pick (90.) besiegelten das Aus
des Fußball-Bundesligisten
und sorgten für Partystim-
mung auf dem Betzenberg.
Die wurde nur durch einige
Mainzer Fans gestört, die
kurz vor Schluss Leuchtfa-
ckeln auf den Rasen warfen
und eine mehrminütige Un-
terbrechung des Spiels provo-
zierten.
Dem Mainzer Robin Quai-

son boten sich in den ersten
20 Minuten drei dicke Chan-

cen, von denen jedoch keine
zum Erfolg führte. Erst schei-
terte er nach einer feinen Ein-
zelleistung an FCK-Torwart
Lennart Grill (7.), dann zielte
er sowohl aus der Distanz
(13.) als auch aus kurzer Ent-
fernung (19.) zu ungenau.
Nach der Pause traf Onisi-

wo (56.) für Mainz nur das
Außennetz, Jean-Paul Boëti-
us (59.) scheiterte an Grill.
Das rächte sich, als FCK-Stür-
mer Timmy Thiele von Stefan
Bell im Strafraum gefoult
wurde und Starke traf (62.).
Dem Rückstand folgte kurz
darauf der nächste Schock:
Bell ging ohne gegnerische
Einwirkung im Mittelkreis zu
Boden und verließ humpelnd
das Feld. Seine Teamkollegen
folgten ihm nach dem Abpfiff
mit gesenkten Köpfen.

Kaiserslautern im Freudentaumel: Die Spieler des FCK feiern den
2:0-Derbysieg im DFB-Pokal gegen Mainz 05. FOTO: DPA

Waldschmidt erlöst Freiburg
1:0-Erfolg nach Verlängerung beim 1. FC Magdeburg

MAGDEBURG. Junioren-Nati-
onalspieler Luca Wald-
schmidt hat mit seinem spä-
ten Tor den Fehlstart des SC
Freiburg in die neue Saison
verhindert. Der 23 Jahre alte
Stürmer traf in der dritten
Spielminute der Verlänge-
rung und sorgte im DFB-Po-
kal für das schmeichelhafte
Weiterkommen des Fußball-
Bundesligisten beim Drittli-
gisten 1. FC Magdeburg.
Nach der Verlängerung hieß
es 1:0 (0:0/0:0) für das Team
von Christian Streich.
Die Anfangsviertelstunde

gehörte den Hausherren, die

ersten Chancen hatte aber
Freiburg durch Roland Sallai
(17., 25.). Auf der Gegenseite
köpfte FCM-Torjäger Christi-
an Beck (38.) den Ball nach
einer Ecke an den Pfosten.
Nur Sekunden später ver-
passte Beck fünf Meter vor
dem Tor eine Eingabe von
Dominik Ernst nur knapp.
Nach dem Wechsel schalte-

te Freiburg einen Gang hö-
her. Waldschmidt (57.) schei-
terte mit seinem Schuss am
Außennetz. Magdeburg hielt
weiter dagegen, setzte immer
einige Nadelstiche: einen Di-
stanzschuss von Mario Kvesic

(60.) konnte Torwart Alexan-
der Schwolow nur abprallen
lassen, einen Distanzschuss
von Dominik Ernst (74.) klärte
der SC-Keeper zur Ecke. In
den Schlussminuten der re-
gulären Spielzeit war es ein
offener Schlagabtausch, wo-
bei der FCM mehr Chancen
hatte.
In der Verlängerung sorgte

Waldschmidt, der bei der Ju-
nioren-EM in Italien mit sie-
ben Treffer Torschützenkönig
wurde, für die Entscheidung.
Er zog von der Strafraum-
grenze ab und traf ins rechte
Eck zur Führung (93.).

Glanzloser Sieg
Arminia Bielefeld gewinnt 1:0 in Berlin

BERLIN. Arminia Bielefeld hat
ohne jeden Glanz gegen Re-
gionalligist FC Viktoria 1889
Berlin die zweite Runde des
DFB-Pokals erreicht. Der ost-
westfälische Fußball-Zweitli-
gist kam am Samstag trotz
spielerischer Überlegenheit
nur zu einem knappen 1:0
(1:0)-Erfolg beim Berliner
Landespokalsieger.
Andreas Voglsammer (15.)

erzielte vor 4503 Zuschauern
im Friedrich-Ludwig-Jahn-
Sportpark per Kopfball nach
einer Ecke von Jonathan Cl-
auss den entscheidenden
Treffer für das Team von Trai-

ner Uwe Neuhaus. Bielefeld
verhinderte damit, wie zuletzt
vor zwei Jahren bereits zum
Auftakt im Pokal zu schei-
tern.
Viktoria hatte über weite

Strecken des Spiels zwar we-
niger als 30 Prozent Ballbe-
sitz, kam aber in einer Drang-
phase durch Cimo Röcker
(19.), Rafael Brand (23.) und
Yannis Becker (27.) zu guten
Ausgleichschancen. In der
zweiten Hälfte verpassten es
Joakim Nilsson (50.) und Cl-
auss (67.), die Partie vorzeitig
für den Zweitligisten zu ent-
scheiden.

IN KÜRZE

FUSSBALL
Schalke siegt, Fans
gegen Tönnies
Drochtersen. Der FC Schalke
04 hat seine Pokal-Pflichtauf-
gabe bei der SV Drochtersen/
Assel souverän gelöst. Beim
Pflichtspiel-Debüt ihres neuen
Trainers David Wagner kamen
die Knappen beim Nord-Regi-
onalligisten zu einem klaren
5:0 (1:0)-Erfolg und zogen
letztlich locker in die zweite
Hauptrunde ein. Es trafen
Steven Skrzybski (44.), Guido
Burgstaller (61./83.), Daniel
Caligiuri (65./Foulelfmeter)
und Münir Levent Mercan
(73.) für den klar favorisierten
Bundesligisten. Vor dem
Anpfiff nutzte ein Teil der
2000 mitgereisten Schalke-
Fans die Partie zum Protest
gegen Aufsichtsratschef
Clemens Tönnies, der mit als
rassistisch kritisierten
Aussagen über Afrikaner für
Unruhe gesorgt hatte. Die
Anhänger hielten Banner mit
der Aufschrift „Wir zeigen
Tönnies die Rote Karte“ hoch.
Nach dem Anpfiff konzentrier-
ten sie sich allerdings auf das
Anfeuern ihres Teams, das wie
Gladbach und Bayern in den
Vorjahren Probleme mit dem
defensivstarken Gegner hatte.
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Wir feiern Erntefest.
Am 31. August um 14 Uhr geht
es los mit einem Gottesdienst im
Festzelt!

Die Kirchengemeinde Münche-
hagen und der Dörpverein laden
wieder gemeinsam ein zu einem
Erntefest und einem großen Old-
timer-Treffen.

Beginn ist am 31. August um 14
Uhr mit dem Gottesdienst im
Festzelt. Anschließend ziehen wir
mit den geschmückten Erntewa-
gen durchs Dorf.
Wir wollen im Festzelt unter der
Erntekrone feiern bis in den
Morgen!

Am Sonntag laden uns die Feuer-
wehr-Damen zum Frühstück ins

Zelt ein, und dann beginnt das
große Oldtimer-Treffen rund um
den Festplatz und die Schule.

Seien Sie dabei.

TEXT UND FOTO:
M. Wesemann, S. v. Stemm

Erntefest und Oldtimer-Treffen in Münchehagen

Treffunkt:
Am 18. August,
15 Uhr am Festplatz

Münchehagen, Schul-
straße.

Da klingt doch manches wie See-
mannsgarn, was Kapitän Her-
mann und seine Frau Minchen aus
Münchehagen, einer Hochburg
der Nordseefischerei, von düste-
ren Stollen unter der Erde, Mist-
forken, Mördern und Dinosauriern
zu erzählen haben.

Alle Führungen kosten pro
Person 5,– €/ermäßigt 3,– €.

Jede Führungen kann von
Gruppen zu gesonderten Zeiten
gerne gebucht werden.
Rufen Sie uns an!

Kontakt: Tourist-Information
Rehburg-Loccum,
Tel. (05037) 300060

TEXT UND FOTO: Stadt Rehburg-Loccum

Rehburg-Loccumer Spaziergänge –
Romanzen, Raub und Revolten „Jawoll, Käptn“

Die Erfolgsserie der Loccumer
Bogensportler in 2019 hält an.
Nach diversen Landestiteln ist
diesmal ein nationaler Titel da-
bei. Der ehemalige Steyerberger
Henning Lüpkemann, der nach
wie vor dem SV Loccum die Treue
hält, wurde Deutscher Meister der
Feldbogenschützen. Er wieder-
holte damit seinen Erfolg aus dem
letzten Jahr.

Die Meisterschaft fand am
letzten Juliwochenende vor herr-
lichem Alpenpanorama in der
Nähe von Mittenwald statt. Der
ausrichtende BSC Mittenwald
hatte einen anspruchsvollen
Parcours auf dem Übungsplatz
„Hoher Brendten“ der Bundes-
wehr-Gebirgsjäger abgesteckt.

Wie auch bei der Landesmeister-
schaft des NSSV meisterte Lüpke-
mann die gestellten Aufgaben am
besten. Doch im Spitzenfeld ging
es eng zu. Mit vier Ringen Vor-
sprung holte er sich den Titel.

Dabei lagen zwischen Gold und
Bronze nur fünf Ringe.
Erneut ein toller Erfolg für den
Loccumer Feldbogenspezialisten.

TEXT UND FOTO:
SV Loccum – Bogensport

LAETITIA HAHN
Das 15 Jahre junge Ausnahmetalent
Laetitia Hahn gehört schon heute zu
den hoffnungsvollsten Nachwuchs-
pianisten Europas. Sie beendet in
diesem Jahr die Schule und will sich
nunmehr ganz ihrer musikalischen
Karriere widmen. Klavier spielt
Laetitia Hahn seit ihrem 2. Lebens-
jahr, und sie hat seither eine Vielzahl
nationaler und internationaler Kon-
zerte gegeben. In diesem Zusam-
menhang wurde sie von Lang Lang
zum „Music Ambassador“ ernannt

und konzertierte mit ihm schon
2015 in China. Laetitia ist seit ihrem
12. Lebensjahr ordentlich immatri-
kulierte Studentin im Studiengang
„Bachelor of Arts in Music“ an der
Kalaidos Universität in Zürich und
wird diesen voraussichtlich in die-
sem Jahr im Alter von 16 Jahren ab-
schließen. Sie ist dort Schülerin von
Prof. Grigory Gruzmann und nimmt
außerdem regelmäßig Stunden bei
Vovka Ashkenazy und Oliver Schny-
der. Sie erhielt unter anderem Meis-
terstunden von – einem völlig be-
geisterten – Dmitri Bashkirov.

Eintritt: Erwachsene: 25,– €;
Studierende: 15,– €, Kinder und
Jugendliche bis 18 Jahren frei.

Am 17. August, um 17 Uhr in der
Romantik Bad Rehburg
Friedrich-Stolberg-Allee 4
31547 Rehburg-Loccum

TEXT: Weltklassik am Klavier
Foto: Christian Blanke

Henning Lüpkemann ist Deutscher Meister 2019
im Feldbogenschießen

Weltklassik am Klavier:
Waldstein – ein junger Star greift nach den Sternen!

MARKT PLATZ
Jahrgang V | 11. August 2019

W

Startet auch für Loccum:
Henning Lüpkemann

Weitere
Infos finden
Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de

Auf archäologischen Spuren mit
neuen Erkenntnissen und Funden
Von der Steinzeit bis ins Mittel-
alter haben Menschen am damali-
gen westlichen Rand des Steinhu-
der Meeres ihre Spuren hinterlas-

sen. Spüren Sie auf der rund
35 km langen Strecke einen
Hauch der Geschichte und erfah-
ren Sie viel Wissenswertes dazu.
Weitere Informationen und Be-
sichtigung einiger Funde an-

schließend im Heimatmuseum
Rehburg bei Kaffee und Kuchen.

Seien Sie dabei am 18 August,
um 10.30 Uhr, Start: Rathaus
Rehburg, Heidtorstr. 2, OT Reh-
burg. Die Teilnahme ist kosten-
los, ausgenommen Eintritte oder
Fahrtkosten.

Um Anmeldung wird gebeten.
Eine kurzfristige Teilnahme ist
aber möglich.

Nähere Informationen erhalten
Sie bei der Tourist-Information
Rehburg-Loccum, Friedrich-
Stolberg-Allee 4, OT Bad Reh-
burg. Tel.-Nr. (05037) 300060
Individuelle Termine für Grup-
pen können jederzeit vereinbart
werden.

TEXT UND FOTO:
Stadt Rehburg-Loccum

Geführte Fahrradtour – Auf ärchäologischen Spuren

Eine Dino-Show in Rocky Beach!
Da freuen sich die drei ???.

Doch plötzlich werden ein paar
Dinosaurier entwendet! Ein neuer
Fall für Justus, Peter und Bob –
sofort sind die drei Detektive
auf den Fersen der Dino-Diebe!
Boris Pfeiffer (Autor), Ulf Blanck
(Autor), Jan Saße (Illustrator)

In den Monaten Juli – September
gibt es in der Stadtbücherei auch
eine Themenkiste zu erkunden:
„Do it yourself“ – An die Werkzeu-
ge, fertig, los! Ob es sich bei den
Werkzeugen nun um Häkelnadeln,
Sägen, Kochlöffel oder die
eigenen Hände handelt – in
diesem Themenpaket für aktive
Do-it-yourself-Kids ist für jeden
etwas dabei.

Am 15. August, um 16.30 Uhr.

Öffnungszeiten Stadtbücherei
Rehburg-Loccum
(Heidtorstr. 3 – am Stadtplatz)
Dienstag und Donnerstag von
15.30 Uhr – 18.00 Uhr

TEXT: Stadt Rehburg-Loccum
FOTO: Kosmos Verlag

Vorlese-Aktion im August
„Die Drei ??? Kids – Achtung Dinos!“

Laetitia Hahn mit Werken von
Mendelssohn-Bartholdy, Beethoven,
Bach, Rachmaninow und Chopin.

Die Dichterin Annette v. Droste-
Hülshoff und der Maler Felix
Nussbaum stehen im Mittelpunkt

einer Reise ins
Münsterland und
nach Osnabrück.

Zum 3. Mal bietet
die Kirchengemein-
de Loccum eine
Fahrt an, die Kunst
erleben lässt. Am
24. August 2019 be-
suchen wir unter
kompetenter Füh-
rung das Ruschhaus
und die Burg Hüls-
hoff. Dort entstan-
den viele Werke der
großen Dichterin.

In Osnabrück wer-
den wir im berühmten Libeskind-
Museum die Werke des in

Auschwitz ermordeten Felix
Nussbaum sehen.

Am 20. August 2019, um 19 Uhr
im Gemeindehaus Loccum führt
Dr. Heiko Postma in das Werk der
Annette v. Droste-Hülshoff ein.

Abfahrt: 24. August 2019,
7.30 Uhr am Marktplatz Loccum.
Der Preis für Busfahrt und Füh-
rungen beträgt 60,– €.

Anmeldungen:
Tel. (05766) 1796
e-mail: kunst-erfahren@web.de.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen
uns auf alle interessierten Gäste.

TEXT: Hella Schwarz
FOTO: Florian Schwarz

„Kunst erfahren“: Annette v. Droste-Hülshoff und Felix Nussbaum

Auf dem Dachboden von König
Alfons dem Viertel-vor-Zwölften
finden Jim Knopf und sein Freund
Lukas einen alten Teppich.
Zwar ist der ganz verstaubt und
hat ein Loch, aber Jim sieht so-
fort, dass irgendetwas an ihm be-
sonders ist.

Kaum ist das Loch gestopft,
erhebt sich der Teppich!
Mitsamt Jim und Lukas saust
er in den Orient davon. Und für
die beiden Freunde beginnt ein
Abenteuer wie aus Tausendund-
einer Nacht …

Buch: Michael
Ende, Charlotte
Lyne, Mathias
Weber, F. J. Tripp

Das Bilderbuchkino
findet am Dienstag,
20. August um 16.30
Uhr in der Stadt-
bücherei statt.

Öffnungszeiten Stadtbücherei
Rehburg-Loccum
(Heidtorstr. 3 – am Stadtplatz)
Dienstag und
Donnerstag von 15.30 – 18.00 Uhr

TEXT: Stadt Rehburg-Loccum
FOTO:

Thienemann-Esslinger Verlag GmbH

Erlebnis-Aktion im August –
Bilderbuchkino

„Jim Knopf und der fliegende Teppich“



Sonnenhut bevorzugt
„Seit einigen Tagen haben
wir Besuch von einem kleinen
Schwarm Distelfalter. Sie flie-
gen die Blüten des Sonnen-

hutes sehr gern an“, schreibt
HamS-Leser Heiko Muß aus
Drakenburg. Vielen Dank da-
für. Wenn auch Sie ein beson-

ders gut gelungenes Foto ha-
ben, das Sie uns gerne zukom-
men lassen möchten, schicken
Sie einfach eine E-Mail mit ein
paar Erläuterungen an die Ad-
resse lokales@hams-online.de.

FOTO: HEIKO MUSS
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de
! GfI Stolzenau - Unterstützung
und Beratung von Menschen mit
Behinderung (0 57 61) 9 02 90

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Burger King

! Dänisches Bettenlager

! Edeka

! Famila

! Hafensänger & Puffmusiker

! Heineking

! Lidl

! Magro

! Netto

! Pizzeria Mundfein

! Rewe

! Rossmann

! Schumacher Loccum

! Tejo

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

Annabelle 3: 20:00 Uhr
Benjamin Blümchen: 11:00,
15:00 Uhr
Der König der Löwen: 11:00,
14:30, 17:00, 20:00 Uhr
Die Drei !!!: 17:15 Uhr
Fast & Furious: Hobbs & Shaw:
17:00, 20:00 Uhr
Pets 2: 14:30 Uhr
Traumfabrik: 11:00 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

Annabelle 3: 20:15 Uhr
Benjamin Blümchen: 14:00,
16:00 Uhr
Dancing Queens: 18:00 Uhr
Der König der Löwen: 14:45,
17:45, 20:00 Uhr
Die Drei !!!: 13:30 Uhr
Fast & Furious: Hobbs & Shaw:
15:30, 17:00, 19:45 Uhr
Pets 2: 13:00 Uhr

BEILAGEN

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Praxis Süchting, Nien-
burg,Wilhelmstraße 22, (0 50 21)
88 79 44
Südkreis: Dr. Cornelia Ten-
chea, Stolzenau, Dielenstraße 1,
(0 57 61) 90 70 77

Apotheken
Nienburg: Rats-Apotheke, Lange
Straße 68, (0 50 21) 38 38
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Adler-Apothe-
ke, Stolzenau, Lange Straße 14,
(0 57 61) 30 07
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Schwarmer
Apotheke, Hoyaer Straße 11A,
(0 32 58) 98 30 03
Rehburg-Loccum: Adler-Apothe-
ke, Stolzenau, Lange Straße 14

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg: Badelandschaft: Mon-
tag + Mittwoch - Freitag 6.30 - 21
Uhr, Dienstag 6.30 - 20 Uhr, Sonn-
abend 11 - 21 Uhr, Sonntag 8 - 19
Uhr; Saunalandschaft: Montag Da-
mensauna 10 - 22 Uhr, Dienstag -
Freitag 12 - 22 Uhr, Sonnabend 11 -
23 Uhr, Sonntag 10 - 19 Uhr; Deb-
linghausen: Montag - Freitag 9 -12
Uhr u. 14 - 20 Uhr, Sonnabend u.
Sonntag 10 - 12 Uhr u. 14 - 19 Uhr;
Eystrup: Montag bis Freitag 14 bis
19 Uhr, Sonnabend und Sonntag
11 bis 19 Uhr; Großenvörde: Mon-
tag bis Freitag 14 bis 20 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 10 bis 20 Uhr;
Holtorf: Montag bis Sonntag 9
bis 19 Uhr; Hoya: Montag bis Frei-
tag 7 bis 21 Uhr, Sonnabend und
Sonntag 9 bis 21 Uhr; Landes-
bergen: Montag bis Freitag 8 bis
20 Uhr, Sonnabend und Sonntag
10 bis 19 Uhr; Marklohe: Montag
bis Freitag 9 bis 11 Uhr und 13 bis
19 Uhr, Sonnabend und Sonntag 9

bis 19 Uhr; Münchehagen: Mon-
tag bis Freitag 10 bis 21 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 8 bis 21 Uhr;
Nöpke: Montag bis Freitag 6.30
bis 20 Uhr, Sonnabend u. Sonntag
9 bis 19 Uhr; Pennigsehl: Montag
bis Sonntag 14 bis 19.30 Uhr; Ro-
dewald: Montag bis Freitag 14 bis
19 Uhr, Sonnabend und Sonntag 12
bis 19 Uhr; Siedenburg: Montag
bis Freitag 6 bis 8 Uhr, Montag 11
bis 20 Uhr,Dienstag bis Sonntag 10
bis 20 Uhr; Steimbke: Montag bis
Freitag 14 bis 19 Uhr, Sonnabend
und Sonntag 12 bis 19 Uhr; Steyer-
berg: Montag bis Freitag 10 bis 20
Uhr, Sonnabend und Sonntag 10
bis 19 Uhr; Stolzenau: Montag bis
Freitag 6.15 bis 20 Uhr, Sonnabend
u. Sonntag 9.45 bis 19 Uhr; Uch-
te:Montag bis Freitag 6 bis 20 Uhr,
Sonnabend und Sonntag 9 bis 20
Uhr; Wietzen: Montag bis Freitag
6 - 10.30 Uhr u. 13 - 19 Uhr, Sonn-
abend u. Sonntag 9 bis 19 Uhr
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Ärztetafel Immobilien

Immobilien-Angebote Vermietungen

Stellenangebote

Garagen

Land- und Forstwirtschaft

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Häuser

Mietgesuche

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Stellengesuche

Bekanntschaften

Verkäufe

Ankäufe

1-Zimmer-Wohnung

Häuser

Ein kleines Stück
vom Glück ...

Ob Geburtstag, Hochzeit,
Jubiläum oder Firmenfeier:
Teilen Sie Ihre Freude und
schenken Sie Kindern in
Not eine bessere Zukunft.
Bitten Sie Ihre Gäste an
Stelle von Blumen und Ge-
schenken um Spenden für
SOS-Kinderdorf. Danke!

Weitere Informationen
zur Anlass-Spende:
089 12606-214 oder
www.sos-kinderdorf.de

DUSUCHST
EINEAUSBILDUNG?
DUFINDEST SIEAUF:

JOBS.DIEHARKE.DE

Löwe 23.7. – 23.8.
Eine Riesenchance, auf die
Sie schon lange warten,
bietet sich jetzt. Sie können
dem Chef einen Verbesse-
rungsvorschlag machen.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Ihr Erfolgsgeheimnis: Sie
machen sich nichts aus
übertriebener Imagepflege.
Genau das ist es, was bei
den Kollegen gut ankommt.

Waage 24.9. – 23.10.
Ein flüchtiger Moment kann
heute Ihr ganzes Leben auf
den Kopf stellen. Egal, was
auf Sie zukommt, handeln
Sie nicht unbedacht.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Sie brauchen sich nicht zu
beeilen, um ans Ziel zu kom-
men. Lassen Sie die Selbst-
kontrolle fallen und schon
geht es zügig voran.

Schütze 23.11. – 21.12.
Sie müssen sich Ihrer Ziele
und Wünsche nur klar wer-
den und wirklich sicher sein,
dann können Sie Ihre Kräfte
besser einsetzen.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Gute Tipps sind normaler-
weise stets willkommen,
doch heute würden Sie am
liebsten so wenig wie mög-
lich davon zu Ohren bekom-
men.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Es liegt ganz an Ihnen, wie
viel Stress Sie zulassen und
wo Sie sich ganz deutlich zu-
rückziehen. Nutzen Sie Ihre
Möglichkeiten!

Fische 20.2. – 20.3.
Die Ereignisse der letzten
Tage scheinen Ihnen doch so
einiges an Energie geraubt
zu haben. Lieber alles etwas
ruhiger angehen!

Widder 21.3. – 20.4.
Durch Hektik könnten Sie
sich eine gute Chance ver-
derben. Machen Sie sich ei-
nen genauen Plan und halten
Sie ihn unbedingt ein.

Stier 21.4. – 20.5.
Mögen andere konfliktscheu
sein, Sie sind es nicht! Das
macht das Leben für Sie am
heutigen Tag aber nicht un-
bedingt leichter.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Dass man Ihnen mehr Ver-
antwortung überträgt, dürfen
Sie als Auszeichnung be-
trachten. Folgen Sie heute
einem gut gemeinten Rat!

Krebs 22.6. – 22.7.
Es könnte wieder einmal al-
les so richtig drunter und
drüber gehen. Aber Sie ent-
wickeln im rechten Augen-
blick ungeahnte Kräfte.

www.MMallerbbettr iiebb-VVehhrenkkamp.dde

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

Rohrreinigung

Abfluss verstopft?
Küche – Bad – WC

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
13.8. bis 17.8.2019

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Nackenbraten
1 kg € 5,99

Schinken-
rollbraten 1 kg € 7,99
Mortadella

100 g € –,79
Thüringer Mett

100 g € –,65
Top-Preis Mittwoch, 14.8.2019

Kotelett kg nur € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

WWWWWWWWWW.RENASSAS-REISEN.DE

Unsere Praxis bleibt vom

19. 8. bis 6. 9. 2019
geschlossen.

Am Montag 9. 9. 2019
sind wir wieder für Sie da.

Dr. Spielberger
Nienburg

Verdener Landstraße 108 • 31582 Nienburg • Tel. (0152) 55436858

Fußpflege DANG
Angebot für 2019

• Fußbad • Hornhautbehandlung
• Fußnägel schneiden • kleine Massage

nur 15,– €

Job als Fahrer(m/w/d) in
Hoya auf 450-Euro-Basis
gesucht?

www.asb-nienburg.de/stellenmarkt

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Für Kaminofenbesitzer: 1,1 ha
Mischwald, steht zur Durchfors-
tung an, in Loccum von privat
(provisonsfrei) zu verk., 2,- */m²
% (01 71) 7 23 56 83

Suche EFH in Nbg./20 km Um-

kreis, 4-5 Zi., 140 - 150 m², für
85.000,- *, % (0 50 21) 9 15 65 45

Suche EFH mit Garten

im Umkreis Estorf/Leeseringen.
% (01 76) 34 98 99 15

Suche Mehrfamilienhaus ab 4

Wohnungen,auchrenovierungs-
bedürftig, % (01 78) 7 67 56 09

Steyerberg: Möbliertes Zimmer

frei. % (0 57 64) 13 42

Steyerberg, zentral, 1. OG, 2 ZKB,
ab sofort % (01 71) 2 02 14 42

Stolzenau: 2 ZKB, 40 m², 1. OG,

zentral, KM 290,- *, % (01 71)
5 02 60 22

Neubau/Erstbezug -
3Zi.-Whg - 31633 Leese
ab 01.10.19 zu vermieten, 81 - 98
m², KM zwischen 550 - 650 *,
Garten mit Terrasse o. Dachter-
rasse, Fußbodenheizung, hoch-
wert. Designerböden, Carport
und Einbauküche g. Aufpreis,
% (01 51) 16 30 43 86

Loccum: 3 ZKB, ca. 90 m², 1. OG,
gr. Abstellrm., Balkon, Carport,
zu sofort frei, % (0 57 66) 5 71

Münchehagen: 3 ZKB, PKW-Platz,

1.OG, 70m², Balkon,Garten,KM
390,- *, % (01 71) 5 02 60 22

Loccum: 4 ZKB, 80m², 1. OG,EBK,
GWC,Carport,Garten, KM450*,
% (01 71) 5 02 60 22

2-Fam-Haus in Marklohe,

Doppel-Grg., Wintergarten, Car-
port, frei zum 1.12.19, EG 140m²,
OG 100 m², Bj. 2000, Hzg. Erd-
wärmepumpe, kontrollierte Lüf-
tungmit Wärmerückgewinnung,
KM 1400,- * + NK + MK,
% (0 50 21) 91 51 06

Tischlermeister, Jungrentner

sucht ruhige naturnahe Whg.
zwischen Petershagen u. Stolze-
nau % (0 53 71) 6 36 86 66

Suche Whg. zwischen Uchte und
Nienburg, bis 50 m², ab sofort.
% (01 76) 73 52 05 62

Sie möchten etwas zu
Ihrem Einkommen oder Ihrer
Rente dazu verdienen?

Kontakt
MVG | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-6 12 | zustellerbewerbung@dieharke.de |mvg.nienburg

Minijobals
Nebenverdienst
als zusteller (m/w/d)

die harke und harke am sonntag

Bewerben Sie sich für einen

zus te l l e r b ewe r bung@
die h ar ke . de

t

Grau-weißes Katzenkind, zahm,

abzugeb. % (0 50 22) 7 85

Schöne Aust.-Sheph.-Welp., geb.
11.07., in gute Hände zu verk.
% (01 71) 1 49 22 76

Geflügelverkauf
von Hühnern, Mast, Enten usw.
am 17.08. von 9 bis 12 Uhr am

Raiffeisenmarkt Rehburg.
Vorbestellung und Infos unter

0170/8060303.
Geflügelfarm Wilhelm Klaas

Pflegefachkräfte
Pflegehelfer

Haushaltshilfen
in Voll- oder Teilzeit gesucht.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden
Sie bitte an:

APO CARE soziale Dienste
Frau Carola Walther

Leinstraße 9 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 91 15 77 · info@apocare.de

Seit über 15 Jahren Ihre kompetente
Pflege im Kreis Nienburg!

Nienburg: Biete meine Hilfe im
Garten an, % (01 70) 8 27 08 92

Reinigungskraft sucht v. Mo. bis

Mi. für 8Std./tägl., vormittags, ab
sofort, % (01 60) 93 63 61 72

Zuverl. Frau sucht Putzstelle,

im 10 km Umkreis von Landes-
bergen, % (01 74) 7 10 46 17

Er möchte sich verlieben! Wo bist
du? Bin 61 J., 1,82 m, bitte melde
dich für ein harmonisches Leben
zu zweit. Zuschriften an DH unt.
) Z 23 103

Humorvoller, rüstiger Rentner,

82 Jahre, sucht SIE.
Sie sollte zw. 75 - 80 Jahre alt
sein, liebenswert und Interesse
am Reisen haben.
Nur ernstgemeinte Anrufe:
% (0 15 20) 8 41 65 36

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

11,16 €
statt 13,95 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

CDs und DVDs von Andrea Berg
und Ross Antony, je 15,- Euro,
% (0 15 20) 3 66 94 04

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Stratic Trolley Koffer, rot, Gr.65,
neuw., 70,-*, Einkaufstrolley,
schw.m. weißen Pkt., 20,-*, Dia-
Projektor Kindermann, Autof.
1500, 100,-*. % (0 50 21) 26 04

Eulensammlung,

ca. 100 Stck., zum Aussuchen.
% (0 50 21) 91 51 06

E-Bike, Neupreis 950,- *, aus ge-
sundheitl. Gründen 450,- *,
% (0 50 21) 1 46 90

Suche Silomais
Silomais ab Feld, Ernte 2019,
Raum Nienburg – Husum –

Rehburg – Neustadt,
zahle Höchstpreise.

Telefon 0177/2643870

Junger Mann sucht in Rodewald/

Steimbke eine 1-2 Zimmerwoh-
nung. % (0 50 74) 92 42 74

Solventes Paar (öffentl. Dienst)
sucht in Nienburg gepflegtes
Haus, ca. 150m²m. kleinemGar-
ten zur Miete, Tel. nach 18 Uhr:
% (0 50 21) 91 10 45



Neubauprojekt der GBN an der Verdener Landstraße und Wilhelm-Rösler-Straße

„La Vie“ – einfach. gemeinsam. leben AnzeigenSpeziAl

Modernes Wohnen für Senioren mit Pflegebedarf
Im Nienburger Nordertor ist mit dem dreiteiligen Gebäudekomplex
„La Vie“ eine der bisher größten Baumaßnahmen der GBN umgesetzt
worden. Nach dem Spatenstich im Herbst 2017 werden zwei der drei
Gebäude in diesem Jahr fertiggestellt, Mitte 2020 sollen dann alle
Neubauten stehen. Das Gebäude an der Verdener Landstraße 80–86
umfasst eine Tagespflege der Diakonie, die Fußpflege-Praxis von
Christian Ahr und eine Kinder-Großtagespflege im Erdgeschoss sowie
zwei ambulante Pflege-Wohngemeinschaften mit je 12 Wohneinhei-
ten im ersten und zweiten Obergeschoss.

DiesesneueundinNienburgbishereinzigartigeKonzeptrichtetsichan
Menschen, die ihren Lebensabend sicher und selbstbestimmt in einer
gemeinschaftlichenWohnform gestalten wollen. „Mit diesem Projekt
wollen wir einer Vereinsamung im Alter vorbeugen und Senioren mit
Pflegebedarf ein komfortables, familienähnliches Umfeld mit vielen
Freiheiten bieten“, so Claus Vollmer, Geschäftsführer der GBN. Min-
destens eine Präsenzkraft der Diakonie-Sozialstation ist rund um die
Uhr als Ansprechpartner in jederWohngemeinschaft vor Ort, auch die
medizinische Versorgung der ambulanten Krankenpflege bietet die

Sozialstation an. Jede Mieterin und jeder Mieter bezieht ein von ihm
selbst eingerichtetes, geräumiges Einzelzimmermit eigenemBadund
einemsonnigenBalkon. ImZentrumderWohngemeinschaftbefinden
sich eine gemeinschaftliche Wohnküche, ein Wohnzimmer sowie ein
großzügiger Gemeinschaftsbalkon. Für (Familien-)Besuch ist zudem
ein Gästezimmer eingerichtet. Im Erdgeschoss des Gebäudes steht
zusätzlich ein Gruppen- oder auch Mehrzweckraum für Feste, Veran-
staltungen oder Familientreffen zur Verfügung. Auch der zugehörige
Gartenbereich,gestaltet vonLandschaftsarchitektinBirgitHammerich
aus Neustadt, lädt zumVerweilen ein und ist durch die Barrierefreiheit
leicht erreichbar. Die Grünanlage befindet sich im Zentrum der drei
„La Vie“-Gebäude und wird ebenfalls von den Pflegekräften betreut,
sodass die Bewohnerinnen und Bewohner auch hier auf eventuell
notwendige Unterstützung zählen können.

Über den Tagesablauf in der Wohngemeinschaft wird stets nach Be-
darf entschieden – hierbei kann sich jeder ganz nach Lust und eige-
nem Können einbringen, denn in der Pflege-WG gibt es trotz Anre-
gung zur Mitarbeit keine Verpflichtung, an der Gemeinschaftsarbeit
oder den Freizeitangeboten teilzunehmen. Individualität ist das be-
sondere Merkmal dieser Wohnform:„Die Mieterinnen und Mieter ha-
ben die Freiheit, an den angebotenen Aktionen teilzunehmen und
diese aktiv mitzugestalten, können sich aber auch zurückziehen“, so
Koordinatorin Gisela Lohse von der Diakonie. „Soziale Kontakte hel-
fen dabei, körperlich und geistig fit zu bleiben, daher möchten wir
die Pflege-WG gemeinsam mit den Bewohnerinnen und Bewohnern
sowie deren Angehörigen zum Leben erwecken“, wünscht sich Lohse.

Die erste Pflege-Wohngemeinschaft wird am 1. Oktober bezogen,
weitere Plätze sind aktuell noch vorhanden. Informationen gibt es bei
der GBN unter 05021/9704-0 und der Diakonie-Sozialstation Nien-
burg unter 05021/7770.

Kakoschke

Wer möchte, kann an gemeinsamen Aktivitäten teilnehmen.
FOTO: ADOBE STOCK/PRESSMASTER

Wir führten die
Dachdecker- und
Klempnerarbeiten
aus.

WOLFGANG STRECKER GmbH
Bedachungen aller Art

Oyler Str. 3f, 31608 Marklohe
Telefon (05021) 7879
www.strecker-bedachungen.de

Fliesen · Marmor · Granit · Baugeschäft

bau + keramik

Jeden 1. Sonntag
im Monat Schautag* von 14.00 bis 17.00 Uhr

Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9197-0
www.lachnitt-bau-keramik.de

über 40 Jahre
Erfahrung und Qualität

*
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Wir haben die Fliese
narbeiten

ausgeführt!

Diakonie-Sozialstation Nienburg gGmbH

Tel. (0 50 21) 77 70

Altenpflege
Krankenpflege

Pflegehilfsmittel
Haus-/Familienpflege

Wir
Ziegelkampstr. 7C pflegen Sie
31582 Nienburg zu Hause

Wi estalten auch Ihre AußenanlageWir gestalten auch Ihre Auß

speziell nach IhrenWünschen!

Verdener Landstraße 273
31582 Nienburg
Z (0 50 21) 91 1417
Fax 92 34 17
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eVielen Dank für die angenehme Zusammenarbeit!

Vorteile der Tagespflege:
• Tagsüber gut betreut

• Abends und nachts in der eigenen Häuslichkeit
• Hol- und Bringdienst

• Finanzierung größtenteils durch Pflegekasse
• Professionelle Pflege

• Freiraum für pflegende Angehörige

Bückmann & Hagen
MEISTERBETRIEB GmbH
BECKEBOHNEN 16 31618 LIEBENAU
TEL. (0 50 23) 44 25/44 40 FAX (0 50 23) 44 14
bueckmann-hagen@t-online.de

• Flachdachabdichtungen
• Steildacheindeckungen
• Bauklempnerei
• Fassadenverkleidungen
• Schieferarbeiten
• Blitzschutzanlagen
• Wohnraumdachfenster
• Gerüstarbeiten
• Arbeitsbühnenverleih

B E D A C H U N G E N

Wir führten die Dacharbeiten aus!

Die Diakonie bietet
Tagespflege an
Die von der Diakonie angebotene Tagespflege im Erdge-
schoss des Gebäudes bietet Senioren eine strukturierte,
sinnvolle Beschäftigung und ein professionelles Angebot,
welches die Bereiche Alltagsgestaltung, Bewegung und
Gedächtnisförderung umfasst. Wer keine Lust auf die Ak-
tionen hat, kann hier aber auch Ruhe finden. Aktuell wird
Montag bis Freitag eine Betreuungszeit von 7.30 bis 16.30
Uhr angeboten, nach Bedarf kann diese jedoch ausgewei-
tet werden. Auch hier sind noch Anmeldungen bei der
Diakonie möglich.

Kakoschke

Einzigartiges Wohnprojekt der GBN steht kurz vor der Fertigstellung

Verdener Landstraße 80 – 86. FOTO: FLINSPACH

Firma Herbert Fuchs, Heizung Sanitär e.K.
Riedeweg 22, 31623 Drakenburg, Telefon (05024) 277, Fax 8124

Einrichtungs-
beispiele.

FOTOS: GBN

Maurer- und Betonarbeiten
Schlüsselfertige Wohnhäuser
Gebäudesanierung

Wir gratulieren zur Fertigstellung!
ASS-Bauunternehmen GmbH & Co KG

31618 Liebenau

Vorteile der
Pflege-
Wohngemeinschaft:
• Selbstbestimmung trotz
Pflegebedarf

• 24-Stunden-Präsenzkraft
• Einzelzimmermit eigenem
Bad und Balkon

• Gemeinschaftsflächen
(Küche,Wohnzimmer,
Mehrzweckraum, Garten)

• Gästezimmer für Besuch
vorhanden

• Gemeinsam statt einsam



Bald können die Mieter und Mieterinnen in die neuen Wohnungen an der Wilhelm-Rösler-Straße einziehen.
FOTOS: FLINSPACH (2)/ADOBE STOCK_ROBERT KNESCHKE

Meisterbetrieb

Verdener Landstr. 146
31582 Nienburg

T 0152 – 22 60 07 95
05021 – 92 42 477

Wir bringen Farbe in Ihr Haus!
Malerarbeiten aller Art · Wärmedämmung
Fassadenbeschichtung · Bodenbeläge

info@malerbetrieb-disli.de

Wir gratulieren zur
Fertigstellung!

Allen Bewohnern
eine schöne Zukunft!
Wir führten die Innen-Malerarbeiten aus!

Weser-Aluminiumbau GmbH + Co. KG
Immenweg 11 · 31582 Nienburg

Telefon: 05021 – 97120
Telefax: 05021 – 971234

E-Mail: info@weseralubau.de

www.weseralubau.de

•Fenster und Fassaden
•Blechkonstruktionen
•Brand-und Rauchschutztüren

Quaet-Faslem-Straße 17
31582 Nienburg

Telefon (05021) 9242307
Fax 9242308

www.huelsmann-malerfachbetrieb.de

• Lasurtechniken
• allgemeine

Malerarbeiten

• Wärmedämmung
• Bodenbelagsarbeiten
• Kreative Raumgestaltung

Moderne Wohnungen und eine familiäre Wohngemeinschaft für
junge Menschen mit Behinderung
Der Neubau in der Wilhelm-Rösler-Straße 11 ist ein rei-
nesWohngebäude. Hier werden 19Wohnungen, darun-
ter auch drei barrierefreie, zwischen 58 und 72 Quadrat-
metern angeboten. Aktuellwerdenhier dieMaurer- und
Stahlbetonarbeiten für das zweite Obergeschoss durch-
geführt, die Fertigstellung des Gebäudes ist für Mitte
nächsten Jahres geplant.

Im Erdgeschoss des in der Wilhelm-Rösler-Straße 8
entstandenen Wohngebäudes wird die gemeinnützige
GfI (Gesellschaft für Integration) zum 1. September
eine weitere familiäre Wohngemeinschaft für junge
Menschen mit Behinderung eröffnen. Die GfI ist ein
gemeinnütziger Einrichtungsträger und bietet bereits
seit vielen Jahren Dienstleistungen für Menschen mit
Behinderung im Landkreis Nienburg und in der Region

Hannover an. Die Wohngemeinschaft als besondere
Wohnform ermöglicht Menschen mit Behinderung ein
gemeinschaftliches Wohnen, bewahrt ihnen aber nach
eigenen Fähigkeiten und Vorstellungen die individuel-
le Selbstständigkeit. Als Träger der Wohngemeinschaft
leistet die GfI die benötigten personenorientierten Hil-
fen und Unterstützungen für die Bewohnerinnen und
Bewohner am Tag und in der Nacht. Der Standort des
neuen Wohnprojektes zeichnet sich durch Einkaufs-
möglichkeiten in nächster Nähe aus, mit dem Bus geht
es zudem schnell in die Innenstadt. Zusätzlich gibt es an
der Wilhelm-Rösler-Straße 8 vier moderne Wohnungen
im Obergeschoss, die zum 1. November bezugsfertig
sein sollen.

Kakoschke

Wohnen und leben
in der Wilhelm-Rösler-Straße

„La Vie“ – einfach. gemeinsam. leben iAl

Neubauprojekt der GBN an der Verdener Landstraße und Wilhelm-Rösler-Straße

AnzeigenSpez

Wir haben die
Elektroinst

Wir gratulieren!

Bgm.-Heuvemann-Straße 8 | 31592 Stolzenau
Tel. (05761) 902924 | Fax (05761) 902922
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Automarkt Verschiedenes

Ford

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Ankauf

Kontakte

Die aktuelle Ausgabe

im Zeitschriftenhandel

und in allen
Raiffeisen-Märkten

im Landkreis Nienburg!Heimat entdeckennn …
Die Harke · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-500 · vertrieb@dieharke.de · www.dieharke.de

LandLanderlebenDiese Aktion
wird unterstützt

von

Sie geht wieder zur Schule, obwohl
sie ihre Tochter alleine erziehen muss.

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

Einfach bis zum 14. August 2019 ausfüllen, ankreuzen und im Verlagshaus
oder in unseren Geschäftsstellen in Nienburg oder Stolzenau abgeben.

Noch schneller und einfacher geht‘s in unserem Online-Portal auf www.dieharke.de/schulanfang

Vor- und Zuname* Straße und Hausnummer*

PLZ undWohnort* Telefon*

E-Mail-Adresse
*Pflichtangaben

Ich bezahle bequem per Lastschrift IBAN* DE

Noch schneller und einfacher geht‘s in unserem Online-Portal auf www.dieharke.de/schulanfang

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung
Ich willige ein, dass der Verlag J. Hoffmann GmbH & Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg/Weser, Vor- und Zunamen sowie meine E-Mail-
Adresse undmeine Telefonnummer zum Zweck der Bewerbung verlagseigener journalistischer Produkte (zum Beispiel Tageszeitungen undMagazine)
sowie vomVerlag angebotener anderer Produkte (zum Beispiel Tickets, Leserreisen, Kleinanzeigen) per: ø E-Mail ø Telefon verwendet.

Meine, im Rahmender vorstehend genannten Zwecke, erhobenen persönlichenDatenwerden nicht anDritteweitergegeben und unter Beachtung der
EU-Datenschutzgrundverordnung auf freiwilliger Basis erhoben, verarbeitet, genutzt und übermittelt. Meine Einwilligung kann ich ohne fürmich nach-
teilige Folgen verweigern bzw. jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Meine Widerrufserklärung werde ich an die unten angegebene
Anschrift richten.

Datum / Unterschrift des Anzeigenkunden

Unsere Informationspflicht nach Art 13 DSGVO können Sie einsehen unter www.dieharke.de/ds.

Zum Schulanfang

Endlich Schulkind!
Liebe Mia-Sophie,
wir wünschen Dir viel Spaß in der
Schule und viel Freude beim Lernen.
Wir sind stolz auf Dich!
Oma Sabine & Opa Horst

Lieber Jonas,
jetzt bist schon so
groß, endlich geht

die Schule los!

Mama & Papa,
Bruder Finn

Õ kleine Anzeige, ca. 75 Zeichen (ohne Leerzeichen) für nur 15 Euro**

Õ große Anzeige, ca. 130 Zeichen (ohne Leerzeichen) für nur 30 Euro**

ÕMotiv 1„Schultüte“ ÕMotiv 2„Mädchen“ ÕMotiv 3„Junge“
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Noch schneller und einfacher geht‘s in unserem Online-Portal auf www.dieharke.de/schulanfangNoch schneller und einfacher geht‘s in unserem Online-Portal auf www.dieharke.de/schulanfang

ein ganz persönlicher Gruß am 17. August 2019 in Ihrer Tageszeitung Die Harke!

Fusion, Bj. 2006, TÜV neu, AHK,
1.750,-* % (01 51) 59 89 58 94

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Suche Volldrehpflug, 3 oder 4
Schar. % (01 52) 53 62 16 77

Suche Sämaschine, Kreiselegge,

Pflug,Miststreuer, Kipper u. Tre-
cker, auch rep.bedürft. % (01 51)
53 15 87 98

Su. Presse, Schwader,Heuwender

Mähwerk % (01 60) 8 25 45 67

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

Kur an der polnischen Ostseeküste in Bad Kolberg.
14 Tage ab 299 € mit Hausabholung 70 €.

Tel. 0048 943556225

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Hallo Senioren!

Biete Fahrdienst zum Einkauf,
Arztbesuch etc., oder Hilfe im
Garten. % (01 57) 81 91 31 52

Badezimmer
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Entrümpelung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Telefon 05021/8076900

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394
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Krankenschwester, Altenpflegerin,
Wohnbereichsleitung und Pflege-

helferin (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit und als Aushilfe
an denWochenenden gesucht.

Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Reinigungskraft in Teilzeit
Wir suchen für unsere Sanitäranlagen und
Mietwohnwagen eine zuverlässige Reini-

gungskraft. Wöchentl. Arbeitszeit
20 – 25 Std. Ganzjährige Beschäftigung.

Bewerbungen unter info@camping-
steinhuder-meer.de oder 0170 / 2475041

Zur Unterstützung für unsere Teams in Krippe und
Kindergarten und den Aufbau eines neuen Teams suchen
wir ab sofort oder später

Pädagogische
Fachkräfte
(z.B. Erzieher/in)

Gruppenleitungen
Krippe und Kindergarten

Wir wünschen uns eine begeisterungs-
fähige Persönlichkeit, die einfühlsam die Arbeit im Team
mitträgt und setzen Freude an der Arbeit und im Umgang
mit Kindern voraus.

Wir bieten ein offenes, freundliches und wertschätzendes
Arbeitsumfeld, mit zeitgemäßer Vergütung und freuen uns
über Ihre Bewerbung.

Kinderfreunde Wedemark gGmbH
Herr Arndt-Sinner · Allerhop 21–23 · 30900 Wedemark

www.kinderfreunde-wedemark.de
info@kinderfreunde-wedemark.de
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Krippe

KindergartenUnser Auftragsvolumen ist gestiegen.
Deshalb suchen wir in Festanstellung
mehrere

Kraftfahrer (m/w)
FS Kl. 2/CE

• für den Fernverkehr – innerdeutsch
• für den Tageseinsatzverkehr im Groß-
raum Hannover (auch im Schichtbetrieb)

• Aushilfen auf 450-€-Basis
Wir bieten Ihnen:
• eine faire Bezahlung
• ein angenehmes Betriebsklima
• gepflegte Lkw + Serviceeinrichtungen
• kostenloser Fahrer-Shuttle für Fernfahrer
am Wochenende

Bewerbungen unter:
(05031) 177-15 oder per E-Mail:
info@transport-neukirch.de

Northern Access sucht:
Vertriebsmitarbeiter, Beratung

(m/w/d),
auch Quereinsteiger möglich.

Sie vertreiben hochwertige Northern
Access Produkte und Dienstleistungen
und bearbeiten neue und bestehende

Aufträge (Abwicklung, Dokumentation).
Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

E-Mail an job@northern-access.de.

Studium und Ausbildung beim
Finanzamt Nienburg/Weser!

Weitere Infos unter: www.mit-sicherheit-karriere-in.niedersachsen.de

Diplom-Finanzwirt/-in
Dauer: 3 Jahre
(Steuerakademie und Finanzamt)

Voraussetzung:
Abitur / Fachhochschulreife

Ausbildungsvergütung:
1.169 EUR

Finanzamt
Nienburg/Weser

Finanzwirt/-in
Dauer: 2 Jahre
(Steuerakademie und Finanzamt)

Voraussetzung:
Realschulabschluss

Ausbildungsvergütung:
1.109 EUR

Wir bieten Dir ein hochwertiges duales Studium
und eine Ausbildung zur / zum

Komm
zum Info-Tag:

.22 August
Finanzwirte/-innen

ab 17 Uhr
Dipl.-Finanzwirte/-innen

ab 18 Uhr

WIR SUCHEN DICH!

JETZT BEWERBEN!

ZUM 1. AUGUST 2020

Schwerbehinderte Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Wir freuen uns auf Deine
Bewerbung bis zum 30.9.2019 an:
Finanzamt Nienburg/Weser, Schlossplatz 10, 31582 Nienburg
Deine Ansprechpartner:
05021 / 801-373 (Hr. Brockmann), 05021/801-255 (Fr.Krüger)
E-Mail: poststelle@fa-ni.niedersachsen.de

G
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H

Liegnitzer Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 911740
tannenhof.gmbh@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

• 1 Pflegedienstleitung/stellvertr. Heimleitung
(m/w/d) Vollzeit/mind. 30 Wochenstunden

• 1 Betreuungskraft/Alltagsbegleitung (m/w/d)
in Teilzeit; gemäß § 43b, 53c SGBXI

• 1 Küchenhilfe (m/w/d) in Teilzeit, 25 Std./Wo.
Vorabinformationen unter 0151/16200331

Zur Verstärkung unseres freundlichen Teams suchen wir
ab sofort oder später

eine/n PTA (m/w/d) und eine/n PKA (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit.

Wir freuen uns auf neue Kolleginnen/Kollegen mit viel Liebe zum
Beruf, Spaß an Kommunikation und Leidenschaft zur Beratung.
Es werden Ihnen Möglichkeiten zur Fortbildung, ein offenes Ohr

für Ideen und zur aktiven Mitgestaltung geboten.
Gute Laune, Kaffee/Tee und etwas zum Naschen sind inklusive.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Rethemer Apotheke
Martin Einicke - Lange Str. 28- 27336 Rethem
Telefon 05165-2918848 - aporethem@t-online.de

Weher Str. 240 · 32369 Rahden
Tel. 0 5771 / 6 0861-0
Fax 05771 / 6 0861-5555
info@pflegeheim-haus-rose.de
www.pflegeheim-haus-rose.de

Alten- und Pflegeheim

Haus Rose GmbH

Wir sind einzigartig,
Sie auch?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Zur Verstärkung suchen wir:

eine Pflegefachkraft und
eine Pflegehilfskraft (m/w/d)

Die Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH sucht für die Sauna- und
BadelandschaftWesavi in Nienburg zum nächstmöglichen Zeitpunkt

in Teilzeitbeschäftigung

Wir sind gespannt auf Ihre Bewerbung bis zum 31. August 2019.
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagenmöglichst per Mail,

unter Angaben des frühestmöglichen Eintrittstermins, an
info@wesavi-nienburg.de

oder per Post an Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH, Geschäftsführer
Herrn Olaf Seemeyer, Mindener Landstr. 22, 31582 Nienburg.

auf 450 € - Basis im Schichtdienst
Reinigungskräfte (m/w/d)

1. Au 19.

Die Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH sucht für die Sauna- und
BadelandschaftWesavi in Nienburg zum nächstmöglichen Zeitpunkt
im Rahmen einer unbefristeten Vollzeitbeschäftigung eine

· einenunbefristetenArbeitsplatz
inVollzeitmit einer fairen
BezahlungnachHaustarifvertrag
in AnlehnungandenTVöD

eine abgeschlossene
gastronomischeAusbildung

lation herhei
Kenn inM

,
ständigeArbei

· FührungserfahrunginKüchenbereich

Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat
zum 01.09.2019
folgende Stelle zu besetzen:

Staatl. anerk. Erzieher (m/w/d)
Kita Poggenhagen, Teilzeit, EG S 8 a TVöD-SuE

Näheres finden Sie unter
https://www.neustadt-a-rbge.de/internet/Rathaus/Stadt
als Arbeitgeber/Stellenangebote/

Wir sind ein überregional agierendes, expandierendes mittel-
ständisches Familienunternehmen der ambulanten und statio-
nären Alten- und Behindertenhilfe mit ca. 450 Mitarbeiter/
innen in unserer Unternehmensgruppe.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt für unsere Einrichtung in Landesbergen
eine(n)

Krankenpfleger/-schwester,
ex. Altenpfleger/In sowie

Pflegeassistenten/In
Sie verfügen über gute pflegerische Kenntnisse, sind einfühl-
sam und haben Freude am Umgang mit pflegebedürftigen
Menschen? Dann bewerben Sie sich bei uns.
Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes Entgelt und einen
sicheren Arbeitsplatz in einem erfolgreichen mittelständischen
Unternehmen.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer
Einkommensvorstellungen und Ihres möglichen Eintritts-
termins senden Sie bitte per E-Mail oder per Post an die

Iuvare Heimbetriebsges. mbH
z. Hd. Frau Magos

Ginsterweg 1 ∙ 31628 Landesbergen
E-Mail: landsitz.weseraue@iuvare.de

INTERVIEWER GESUCHT!

Wir suchen ab sofort Mitarbeiter
auf Honorarbasis für Zählungen
undBefragungen inZügenderS-
Bahn Hannover. Weitere Infos/-
Bewerbung auf www.eco-
nex.de/jobs Kennwort: „Projekt
1666 Baustein 8

Rehburg: Rentnerin sucht

Haushaltshilfe 2 Std./Wo.
% (0 50 37) 96 81 44

Putzfee in Rehburg, 14-tägig für 2-
3 Std. im Privathaush. ges., Mail-
box/AB % (0 15 20) 4 44 87 98

Reinigungskraft gesucht, in
Steimbke für 4 Personen-Haus-
halt, nurDonnerstagoderFreitag
vormittags. Tel. 0172-5177256 ab
17 Uhr.

Gartenbaubetrieb sucht

Mitarbeiter
Tel. 05765/9426625

Roter Plüschsessel, neuwertig,
kostenlos abzugeben % (0 51 31)
45 77 -0
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** Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise - Ohne Deko.

JETZT NOCH MEHR SPAREN... GROSSER

FERIEN-RABATT
*) Gültig bis 13.08.2019, auf Möbel und Küchen. Ausgenommen preisreduzierte Werbeware und bereits redu-
zierte Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine und Garten-
möbel. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. Nur einmal pro Einkauf einlösbar.

12%*

S c h w e b e t ü r e n -
schrank, Korpus und
Front Alpinweiß mit
Absetzung Stone grey
und Spiegel, 2-türig,
Front 4-tlg. mit Spiegel,
BxHxT ca. 218x210x59
cm. Art. Nr. 0686 0544

Nachtkonsole, Front weiß NB, Abset-
zung Beton, 3 Schubkästen, BxHxT
ca. 46x61x42 cm. Art. Nr. 0727 0091

Nachtkonsole Front w

Kopfteil silberfarbig, Kopfteil
mit Ziernähten, Box: Bonnell-
Federkern, Obermatratze: Bon-
nell-Federkern, LF: ca. 140x200
cm. Inkl. Kopfteil, Komfort-
schaum-Topper und belüftetem
Bettkasten. Art. Nr. 0855 0080

Relaxchair mit Hocker, Bezug: Webstoff
Grau, Sessel drehbar, inkl. Hocker, BxHxT
ca. 75x106x76 cm. Art. Nr. 0722 0207

222288889999..-441133..--** 4444..-99900...--**

226699..-448833..--**

555.-
SPARPREIS

11008855.-**

Boxspringbett, Gestell und
Kopfteil silberfarbig Kopfteil

FERIEN-
RABATTE

- Für Urlaubslaune beim Möbelkauf -

Angebot gültiggg bis zum
13. Augusttt 2019

GSV Garten-
Schluss-
Verkauf

Gartenmöbel und Zubehör bis zu 50% reduziert!

***) GÜLTIG BIS 13.08.2019
AB EINEM EINKAUF VON
300.-€. Ausgenommen
preisreduzierte Werbe-
ware und bereits reduzierte
Ausstellungsstücke, die in
unserer Ausstellung gekenn-
zeichnet sind, Geschenk-
gutscheine. Gilt nur für
Neuaufträge. Keine Kombi-
nation mit weiteren Nachläs-
sen. Nur ein Gutschein pro
Einkauf. Art. Nr. 0996 0024

GARTEN-GUTSCHEIN

20.-Euro
Für Gartenmöbel & Zubehör!

***

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Wir sind seit über 40 Jahren Hersteller von Duschzubehör (Handbrausen, Brau-
segarnituren) und vertreiben unsere Produkte weltweit.

Für unseren Betrieb suchen wir zum nächstmöglichen Termin

einen Mitarbeiter im Einkauf (m/w/d, Teilzeit)
Ihre Aufgaben:
• Auftragsbearbeitung
• Disposition
• Bestellüberwachung
• Zoll- und Frachtabwicklung
• Führen und Bewerten von Statistiken
• allg. Verwaltungstätigkeiten
Wenn Sie eine kaufmännische Ausbildung absolviert haben, über sehr gute
Deutsch-, gute Englischkenntnisse verfügen und im Umgang mit EDV-Anwen-
dungen wie MS Office und einemWarenwirtschaftssystem versiert sind sowie ein
gutes Verständnis für wirtschaftliche Zusammenhänge und Zahlen haben, dann
würden wir Sie gerne kennenlernen.
Wir bieten Ihnen eine Teilzeitstelle in einem kleinen Team in unserem Familien-
unternehmen mit flachen Hierarchien, in dem Sie eingearbeitet und unterstützt
werden, aber auch selbständig arbeiten und Ihre Ideen einbringen können.
Wenn Sie Interesse an dieser vielseitigen Tätigkeit haben, bitten wir Sie um
Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer
Gehaltsvorstellung sowie dem frühestmöglichen Eintrittstermin per E-Mail an:
ertel@delvac.de

Delvac Sanitär GmbH · Am Rehmengraben 10 · 31582 Nienburg

Wir suchen MECHATRONIKER (m/w/d) für unseren Standort
in Liebenau. CPE Entsorgung GmbH, Am Recyclingpark 1–10, 31618
Liebenau, Telefon 05023-98030, bewerbung@cpe-recycling.de. An-
sprechpartner: Herr Bößmann.

· Mitwirkung bei Aktionen
und Veranstaltungen

31. Au 19.

Das CJD Nienburg sucht ab sofort
oder später

Staatlich anerk. Erzieher (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit
für eine stationäre Wohngruppe und das Mutter/Kind-
Wohnen. Die Vergütung erfolgt nach AVR DD.

Nähere Informationen unter 05021/9711-0.
CJD Nienburg, Zeisigweg 2, 31582 Nienburg
oder per mail: cjd-nienburg@cjd.de

Informationen zu unseren Angeboten erhalten Sie unter
www.cjd-nienburg.de

Wir suchen zum 1.12.2019 für unsere Tagungsarbeit eine

Sekretariatskraft m/w/d

Wir bieten eine unbefristete Stelle mit 28,875 Wochenstunden bei
abwechslungsreicher Arbeit im Team, mit angenehmem Betriebs-
klima und einer Vergütung nach Entgeltgruppe 5 TV-L.

Unser/e zukünftige/r Mitarbeiter/in:
• ist flexibel und belastbar,
• verfügt über organisatorisches Geschick,
• kann gut strukturiert arbeiten,
• ist aufgeschlossen im Umgang mit Gästen und Referenten der

Akademie,
• besitzt gute EDV-Kenntnisse in den üblichen Office-Programmen

(Word, Excel, Outlook) sowie im Umgang mit Datenbanken,
• kann Internetrecherchen durchführen und
• verfügt über Grundlagen der englischen Sprache.

Wir setzen ein loyales Verhalten gegenüber der evangelischen Kirche
voraus. Von allen Mitarbeitenden erwarten wir, dass sie die evange-
lische Prägung unserer Kirche achten und im beruflichen Handeln
den Auftrag der Kirche vertreten und fördern.

Bitte bewerben Sie sich mit aussagefähigen Unterlagen schriftlich
oder per Mail bis zum 31.08.2019 bei Frau Judy Grothe, Geschäfts-
führerin der Akademie, die gerne auch weitere Auskünfte erteilt:

Evangelische Akademie Loccum
Judy Grothe
Münchehäger Straße 6 · 31547 Rehburg-Loccum
Telefon: 05766/81-111 · Judy.Grothe@evlka.de

Wir, das Team vom Ingenieurbüro Schmidtke, sind auf der Suche nach
Verstärkung für unsere KFZ-Sachverständigen-Filiale in 27232 Sulingen.

Kauffrau/-mann für Büromanagement
Ihr Aufgabenbereich umfasst die Unterstützung der Koordination des
Außendienstes, die Betreuung unserer Kunden, die Erstellung von
Schriftsätzen sowie alle im Bereich der Bürokommunikation anfallenden
administrativen Aufgaben.

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Kauffrau/-mann für
Büromanagement, idealerweise in der Kfz-Branche oder als Rechts-
anwalts- und Notarfachangestellte, sehr gute Kenntnisse im Bereich
Rechtschreibung und Grammatik, Planungs- und Koordinationsge-
schick und können eigenverantwortlich im Team arbeiten, dann erwartet
Sie ein zukunftssicherer Arbeitsplatz in einem jungen, dynamischen
Team sowie ein abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an
Ingenieurbüro Schmidtke
Frau Boldt – Osteriede 12 – 30827 Garbsen
Telefon 05131/448716
oder per Mail an bewerbung@ing-schmidtke.eu

OLNSBERG

B A U G E S C H Ä F T

GMBH

seit 1950

Baugeschäft Kolnsbe

Dipl.-Bauing./Bautechniker/Maurermeister
(m/w/d)
in Vollzeit für den Bereich Hochbau zu sofort gesucht.

Ihre Aufgaben:
Angebotsbearbeitung, Bauleitung, Abrechnung.
Ihre Bewerbungsunterlagen mit Gehaltsvorstellung
richten Sie bitte an:



2-motorisch mit Aufstehhilfe. Sessel
849 €

Sessel
998 €

Sessel
899 €

ALLE FERNSEHSESSEL ALS LAGERWARE

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO
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Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polsterhaus (Verkauf)
Polstermöbel Fabrikation
Polsterei (Neubezug)

Polstercenter (Verkauf)

Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

D� f���m�� ��� ...

Inh. Ingo Mohr

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Für optimalen Komfort gegen Mehrpreis erhältlich

Stofffffgruppe E

1598 €

Moderner Hingucker! Win-
keleckemit Sichtholzrahmen
inWildeiche oder Kernbuche
undmit angesagter Kontrast-
naht. Optionalmit Sitztiefen-
verstellung für individuelle
Bequemlichkeit.MaßeAbb.
322 x 187 cm. Funktionen
undKissen gegenMehrpreis
erhältlich.


